
Gründung des Vereins: 

H15 Kulturscheune Erlaheim e.V.

Die Vorstandschaft des neu gegründeten Kulturvereins mit (v. r.:) Bürgermeister Oliver Schmid und

Hauptamtsleiter Steve Mall bei der Gründungsversammlung (Bild: Bernhard Bosch)

Die Satzung wurde beschlossen - der Verein "H15 Kulturscheune Erlaheim e.V.

ist gegründet! 

Neben dem 1. Vorsitzenden Rainer Schattenkirchner, der 2. Vorsitzenden Uschi

Haller, Schriftführerin Angelika Welte, Kassierer Uwe Winter und der beiden

Kassenprüfer Egon Stehle und Thomas Holderied werden Rita Welte, Tanja Then,

Kurt Welte, Bettina Walter, Daniela Neuhoff, Petra Golz, Kurt Brobeil, Birgit

Stehle, Tina Walter, Ortsvorsteher Ewald Walter, Bettina Bosch, Melanie Bosch

und Jessica Haller als BeisitzerInnen die Geschicke des Vereins künftig lenken. 

Der Verein möchte die regionale und überregionale Kulturarbeit in Form von

verschiedenartigen Veranstaltungen, Kursen, Seminaren und Workshops aus

allen kulturellen Bereichen in der künftigen Kulturscheune fördern. 

Bürgermeister Oliver Schmid freute sich über das rege Interesse der Bürgerinnen

und Bürger im Zuge der Vereinsgründung. Das städtische Gebäude "Hühlestraße

15", daher auch das "H15" im Vereinsnamen, wird im Rahmen des LEADER-

Förderprogramms zu einer Kulturscheune umgebaut. Für die Maßnahme erhält

die Stadt mit 442.050 € den höchstmöglichen Fördersatz von 75%. 

Lesen Sie weiter auf Seite 12

Vorstadtstraße 9
Telefon 07433/9684-0
Telefax 07433/9684-90
eMail: 
info@stadt-geislingen.de
Internet: 
www.stadt-geislingen.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. von 8–12 Uhr
Mo. und Di. von 14–17 Uhr
sowie Do. von 14–18 Uhr
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Datum von Datum bis Titel Veranstalter Ort
03.04.2013 06.04.2013 Gitarrenfreizeit Jugendmusikschule JH Tübingen
10.04.2013 Jugendverkehrsschule platz
11.04.201 Frühlingsfest der Senioren Stadt/Kirch chlossparkhalle
12.04.2013 13.04.2013 Halbmarathon TSV Geislingen Schlossparkhalle
13.04.2013 Altmaterialsammlung Spielvereinigung Binsdorf
13.04.2013 LSM DRK Geislingen Schloss
17.04.2013 Jugendverkehrsschule platz
17.04.2013 Schach-Kreistag Schachfreunde 90 Geislingen Schloss
19.04.2013 Junior-Cup DAK Gesundheit Schlossparkhalle
20.04.2013 Pflanzenbörse Gartenfreunde Geislingen
20.04.2013 Altmaterialsammlung Musikverein Erlaheim
20.04.2013 Altkleidersammlung DRK Geislingen
20.04.2013 Erste-Hilfe-Kurs DRK Geislingen Schloss
20.04.2013 Bärenmarkt Schlossparkhalle
21.04.2013 Erstkommunion in Geislingen Kath. Kirchengemeinde irche
21.04.2013 Konfirmation ev. Kirchengemeinde Ostdorf
24.04.2013 Jugendverkehrsschule platz
24.04.2013 Bezirksjugendvollversammlung Schachfreunde 90 Geislingen Schloss
26.04.2013 Sporttag Schlossparkschule Geislingen Schlossparkhalle
27.04.2013 Altmaterialsammlung Schützenverein Geislingen Festplatz
27.04.2013 Hauptversammlung Narrenzunft Binsdorf
27.04.2013 Erste-Hilfe-Kurs DRK Geislingen Schloss
30.04.2013 Maibaumsetzen Freiwillige Feuerwehr Binsdorf

Veranstaltungstermine April 2013

03.02.2013: 
TSV Geislingen vs. SSV Ulm II 

146 Zuschauer 

17.03.2012: 

TSV Geislingen vs. TG Biberach/Bad Waldsee 

139 Zuschauer 

24.03.2013: 

TSV Geislingen vs. TSV Lustnau I 

156 Zuschauer 

 

Wir sagen: 

DANKE 
DANKE AN ALLE; DIE UNS IMMER WIEDER BEI 

UNSEREN WETTKÄMPFEN UNTERSTÜTZEN 

TSV Geislingen 1895 e.V.
Abteilung Turnen
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Was unsere Heimatregion auszeichnet:
Kleindenkmale in Geislingen, Erlaheim und Binsdorf
Geislingen, Erlaheim und Binsdorf beteiligten sich am landesweiten Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale. Wöchentlich stellen wir
hier eine Auswahl der Kleindenkmale aus allen Ortsteilen vor.

Die Heiligkreuzkapelle (Friedhofkapelle)

Die Heiligkreuzkapelle befindet sich am Ortsausgang in Richtung Balingen beim
Friedhofseingang.
Die  Kapelle wurde im Spätmittelalter, im Jahre 1464 erstmals als "Kaplanei in der
Heiligkreuzkapelle" erwähnt, 1470 wird die Kapelle neu ausgestattet; bei der
Stotzinger Erbteilung  im Jahre 1598 wird sie ebenfalls genannt. Ursprünglich
stand die Kapelle in freiem Feld weit außerhalb der Ortschaft. Während des 30-
jährigen Krieges wurde die Kapelle durch Kriegshandlungen schwer beschädigt.
Diese Ereignisse fanden auch in der Literatur ihren Niederschlag, nämlich in den
bekannten Erzählungen des Hans Jakob Christoffel von Grimmelshausen: "Der
seltzame Springinsfeld; Das 17. Kapitel"; darin heißt es: "… weil er aber zu spät
gekommen, hätte er [Generalmajor] Rose sich in das Dorf Geislingen logiert, um
über Nacht daselbst liegen zu bleiben. Hierauf änderte der Obrist [ Rosens
Gegenspieler] alsbald seinen Anschlag und  nahm seinen Weg gerade auf
Geislingen zu, allwo  wir auch unversehens um elf Uhr ankamen und den Rose
mit den bei sich habenden vier Regimentern gar unsäuberlich aus dem ersten
Schlafe weckten. Bei 300 Reitern setzten ins Dorf, die übrigen aber hielten darvor
haußen und zündeten es an vier Orten an. Darauf wurden gleichsam in einem
Augenblick diese vier Regimenter zerstöbert und ruiniert; 200 wurden gefangen
ohne die Offiziere, und sonst viel schöne Beute gemacht…")
Vermutlich wurde in diesem Zusammenhang die Heiligkreuzkapelle arg in
Mitleidenschaft gezogen. Erst in den Jahren 1662 bis 1665 wurde durch den
damaligen Ortsherrn, General Georg Schütz von Pürschütz (Burgschütz) die
Kapelle wieder instand gesetzt. Er war ein sehr frommer und gottesfürchtiger Mann
der u.a. das Gelände auf dem heute der katholische Kindergarten St. Michael steht
an die Kirche stiftete. Da er zuerst nur den halben Ort Geislingen besaß und die
andere Hälfte des Ortes hoch verschuldet gewesen war, beglich er diese Schulden,
nur "damit Geislingen nicht in unkatholische Hände fiel".
Ein kürzlich im Pfarramt aufgefundenes, historisches Gemälde zeigt General Schütz
v. Pürschütz zusammen mit seiner Gemahlin  Anna Elisabeth v. Hohenberg und
ihren Töchtern. Diese Familie bewohnte vermutlich das Obere Schloss
(Vorgängerbau des späteren Gasthauses Harmonie), da eine direkte familiäre
Verbindung zum Erbauer  des Oberen Schlosses besteht. Das Gemälde selbst
wurde anlässlich der Wiedererrichtung und Ausstattung der Heiligkreuzkapelle
angefertigt.
Im Jahre 1862 wurde der Friedhof von der Kirche zur Heiligkreuzkapelle verlegt, seither wurde diese
auch Gottesackerkapelle genannt.
In der Geislinger Pfarrchronik wurde für das Jahr 1887 Folgendes niedergeschrieben: " Sonntag den 3.

Juli fand hier die Einweihung der Lourdes-Grotte in der Gottesackerkapelle statt. Es war dies ein Fest,
wie Geislingen wohl noch keines gesehen, so schön, ja glänzend. Alle hiesigen Vereine rückten aus. Die
Musik voran, die Mädchen waren bekränzt und weiß gekleidet. Die Statue der Mutter Gottes kommt von
Saulgau (Brenkmann), samt Bernadette. Die Festpredigt hielt Herr Dekan Heyse von Hechingen. Es
waren herrliche Worte. Der Festzug war großartig, sodass ein protestantischer Schäfer, welcher zur Zeit
hier hütet, sagte, der Nationalzug in Paris, den er selbst mit angesehen, sei nicht schöner gewesen.
Große Freude herrschte bei Jung und Alt, nur schade, dass die beiden schönen Statuen von leichtferti-
ger Hand schon vor der Einweihung beschädigt wurde."
Im Gemeindearchiv in Geislingen befindet sich ein Notizbüchlein, welches der damalige Schullehrer
Reisch vermutlich um 1925 beschrieben hat. Darin erfährt man, dass das "Käpelle" beim neuen Friedhof
früher ein vielbesuchter Wallfahrtsort gewesen war und das Totenglöcklein im Weltkrieg abgeliefert
wurde [dies ist besonders schade, weil diese Glocke eine Stiftung Karls von Hohenberg war und
ursprünglich im Oberen Schloss gehangen hatte]. Lehrer Reisch beschreibt dann das Innere der Heiligkreuzkapelle; links vorne im
Schiff sei eine Tuffstein-Lourdesgrotte mit großen Figuren erbaut,  auch dass hinter dem Altar an der Wand ein großes, beschädigtes
Bild, das Georg Schütz von Burgschütz etc. zeigt, angebracht war.
Außerdem berichtet Lehrer Reisch, dass zwischen dem Ort und der Heiligkreuzkapelle ein "Kapellchen" der  sogenannte "Kerker", mit
einer durch ein Gitter vom Vorraum getrennten "Ecce-Homo-Statue" stand. (Wikipedia: … den gefolterten, in purpurnes Gewand gekleideten und
mit einer Dornenkrone gekrönten Gefangenen Jesus von Nazaret…).
Im Februar 1922 wurde dieses Kapellchen abgebrochen, da eine Fabrik neu errichtet werden sollte. (Fa. Habfast & Strobel, Textilfabrik.- In
einem Gespräch mit Heinrich Eith erzählte dieser, dass sie als Kinder immer wenn sie vorbei kamen Blumen an das Gitter der Kapellchens gesteckt hätten)
Beim Erdbeben im November 1911 wurde die Heiligkreuzkapelle schwer beschädigt, sie musste großenteils neu hergestellt werden,
besonders die Frontseite, Fußboden, Bänke und Empore.
Durch die Zunahme des Verkehrsaufkommens infolge der Industrieentwicklung wurde der  Ausbau der Straße nach Balingen notwendig.
Dadurch rückte die Kapelle näher an den Hang zur Straße, es kam wiederholt zu Rissbildungen im Gemäuer bis hin zur Einsturz-
gefährdung. Um das Jahr 1990 wurde die Heiligkreuzkapelle im Zuge einer großen Sanierungsmaßnahme fachmännisch gesichert.
Auch heute noch sollten wir ein besonderes Augenmerk auf dieses Kleindenkmal werfen.

(Quelle: Dokumentation Kleindenkmale Geislingen: Alfons Koch, Bernhard Bosch)

Geislingen Westportal
Friedhofskapelle (Aufn. 1957)

Foto: LOA Tübingen
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13. Aktionstag "Stadtputzete" - Ein Bilderrückblick

Ein herzliches Dankeschön gilt den vielen ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfern, die am vergangenen Samstag
die Straßen, Gräben, Bachläufe und weitere Flächen in
Geislingen, Erlaheim und Binsdorf von allerlei Unrat befreit
haben. Es beteiligten sich über 30 Vereine und
Organisationen aus allen Stadtteilen.

Von Jung bis Alt - alles machte sich auf, um Bäume und
Hecken zurück zu schneiden, Bäche und Straßenläufe von
weggeworfenen Abfällen zu befreien sowie die letzten
Spuren der vergangenen Fasnet zu beseitigen. Unterstützt
wurden die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer wie in
jedem Jahr durch Mitarbeiter des städtischen Bauhofes.

Bürgermeister Oliver Schmid überzeugte sich vor Ort von der guten Arbeit der
Freiwilligen, und lud diese zum Dank nach Abschluss
der Aktion zu einem gemeinsamen Vesper ein.
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Hallensporttage an der
Schlossparkschule

Wie jedes Jahr fanden an den letzten beiden Schultagen vor den
Osterferien unsere Hallensporttage statt. Am Donnerstag waren die
Grundschüler an verschiedenen Stationen gefordert, ihre sportli-
chen Leistungen zu zeigen: beim "Biathlon", Klettern und Rutschen,
an Seilen schwingen, Bobfahren, Zielen und Werfen, beim
Geschicklichkeitsparcours mit Luftballons sowie bei Bubble-Ball-
Spielen.
Am Freitag boten sich die Werkrealschulklassen spannende Duelle
beim so genannten Sautreiben, beim Teppichfliesenrennen, bei
Takeshi's Castle und beim gegenseitigen Abwerfen auf einem
Hindernisparcours. Den Abschluss bildeten Wettkämpfe beim Bubble-Ball, das Finale
wurde von einer Lehrermannschaft, unterstützt von einigen Schülern, gegen eine
reine Schülermannschaft bestritten. Wie es sich gehört, haben
die Schüler die Lehrer gewinnen lassen.
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Medarduskonzert
Balinger Barockensemble 

Werke aus der Barockzeit, Wiener Klassik bis zur Moderne 

Elfriede Dold - Flöten 
Friedrich Dold – Cembalo, Altblockflöte 

Hubert Weinundbrot – Fagott 

Karfreitag, 29. März 19 Uhr
Medarduskirche Ostdorf 

Veranstalter  
Evang. Kirchengemeinde Ostdorf-Geislingen 

Eintritt frei, Spenden erbeten 

Agapefeier 
Messe vom Letzten Abendmahl

Liturgische Nacht

19.15 Uhr Agapefeier im kath. Gemeindehaus.
Sie wird von der Kolpingsfamilie vorbereitet und musika-
lisch begleitet von der Gesangsgruppe Laudato-Si.

20.00 Uhr die Messe vom Letzten Abendmahl.
Der Gottesdienst wird vom Kirchenchor mitgestaltet.

21.15 Uhr eine Liturgische Nacht,
die auch in diesem Jahr wieder von einem Projektchor der
Seelsorgeeinheit musikalisch umrahmt wird.

Gleichzeitig besteht ein Angebot - organisiert von den
Ministranten der Seelsorgeeinheit -  für Kinder und
Jugendliche im Gemeindehaus.

Kath. Kirche St. Ulrich in Geislingen.
Herzliche Einladung!

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ostersonntag, 31. März, 04.30 Uhr
Treffpunkt: Kirche St. Silvester in Erlaheim

06.45 Uhr
Auferstehungsgottesdienst in Binsdorf
anschl. Osterfrühstück im Markusheim

Kinderkreuzweg 2013

Liebe Kinder,

gemeinsam möchten wir mit Euch und Euren
Familien Jesu letzten Weg „nach-gehen“

und „mit-fühlen“.

Bringt bitte einen Stein, eine Blume oder
einen Zweig und Euer Misereor-Kässle mit.

Karfreitag, 29.03.2013
9.45 Uhr

Kath. Gemeindehaus Geislingen

Euer Famgo-Team
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Mit Aufnahmen der Wärmebildkamera
die Heizkosten senken!

Wie lässt sich in Wohnungen und Gebäuden
Heizenergie sparen? Abdichten, Dämmen und kluge
Konzepte helfen beim Energiesparen. Auf Wunsch
des Geislinger Bürgerdialoges hat der "Arbeitskreis
Klimastadt" eine Maßnahme besonderer Art durchge-
führt:
In den frühen kalten Morgenstunden des 13./14./15. März wurden über zwanzig ausgewählte Gebäude
mit einer speziellen Wärmebildkamera von allen vier Seiten fotografiert. Die Farbaufnahmen zeigen, wo
unnötige Wärme entweicht und wo sich bauliche Verbesserungen lohnen. Über zwanzig Freiwillige hatten
sich für diese Aktion gemeldet.

Am Donnerstag, 11. April 2013 werden ab 19.00 Uhr ausgesuchte Ergebnisse vorgestellt. In
Zusammenarbeit mit dem AK Klimastadt hat Jochen Schäfenacker von der Energieagentur Zollernalb
die Aufnahmen gemacht. Er zeigt einzelne Bilder, erläutert und interpretiert sie. Was sagen uns die
blauen und roten Farben? Was lässt sich verbessern? Wie lässt sich Energie und Geld sparen?
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen in den Sitzungssaal des Schlossplatzzentrums
(Brühlstraße 6).

++++++++++++++++++++++++++++++++++

Stromsparende Beleuchtung mit LEDs
Wussten Sie, dass Ihre Beleuchtung ca. zehn Prozent Ihrer Stromrechnung aus-
macht? Da gibt es gehöriges Sparpotential! Hoffentlich haben Sie der
Energieschleuder Glühbirne schon Lebewohl gesagt. Leider können wir auch
Energiesparlampen, solange diese das Gift Quecksilber enthalten, nicht empfeh-
len. Unser zweiter Tipp zum Strom sparen: Scheuen Sie sich nicht vor der etwas
größeren Investition in LED-Lampen. Diese sind in Herstellung und Stromverbrauch das effizienteste aller
Leuchtmittel und extrem lange haltbar. Und dass man unnötige Lichtquellen ausgeschaltet lässt, müssen
wir ja nicht extra erwähnen, oder?

++++++++++++++++++++++++++++++++++

Wassersparbrausen: Ein Geheimtipp unter den Stromspartipps
Warmwasser sparen bedeutet Energie sparen! Ob Ihr Wasser-Erhitzer nun mit
Strom, Öl oder Gas arbeitet - hier findet immer noch unnötige Verschwendung statt.
Zur Körperpflege verbrauchen wir mit ca. 44 Litern gut ein Drittel unseres täglichen
Wasserbedarfs. Zuallererst gilt, seine Duschzeit auf eine gesundes Maß zu
beschränken. Länger als 5 Minuten sollte das Wasser wirklich nicht laufen. Mit einer
Sparbrause können Sie obendrein die Wassermenge beim Duschen um etwa die Hälfte verringern. Falls
Sie mit Strom Ihr Wasser erhitzen, kann dieser Stromspartipp im Haushalt nach 5 Jahren eine Einsparung
von mehr als 1000 Euro bedeuten.

 



Endabrechnung der Wasser- und
Abwassergebühren 2012
1. Abschlag 2013 zum 31.03.2013
In den vergangenen Tagen wurde die Endabrechnung der
Wasser und Abwassergebühren 2012 zugestellt. Diese werden
auf 31.03.2013 zur Zahlung fällig, zu diesem Zeitpunkt erhal-
ten die Abbucher ihre Lastschrift.
Aufgrund einer Programmumstellung hat der Gebührenbe-
scheid ein neues Erscheinungsbild. Die Gebührenbescheide
enthalten sämtliche Verbrauchs- und Berechnungsdaten des
Vorjahres (siehe auch Rückseite des Bescheides), einschließ-
lich evtl. angeforderter Abschläge (Teilbeträge) sowie den dar-
aus resultierenden Restbetrag.
Ebenfalls sind auf dem Bescheid auch die Abschläge zum
31.03., 30.06. und 30.09. ersichtlich. Bitte beachten Sie, dass
der 1. Abschlag 2013 ebenfalls am 31.03.2013 zur Zahlung
fällig ist.
Weist die Abrechnung ein Guthaben aus, erstatten wir Ihnen
dieses bzw. verrechnen es mit dem zum gleichen Zeitpunkt
fälligen Abschlag. Hierzu benötigen wir Ihre Bankverbindung,
bitte teilen Sie uns diese mit. Bei den Anschlussinhabern mit
Abbuchungsermächtigung liegt uns diese bereits vor, daher ist
eine Mitteilung nicht nötig.
Wie wir Sie bereits informiert haben, werden aus Vereinfa-
chungs- und Kostengründen zukünftig keine zusätzlichen vier-
teljährlichen Fälligkeitsanzeigen mehr übersandt. Es erfolgt je-
doch weiterhin eine entsprechende Veröffentlichung der Fällig-
keitstermine im Amtsblatt. Gleichzeitig haben Sie die Möglich-
keit den Terminwecker der Stadt Geislingen zu nutzen. Den
Terminwecker finden Sie auf unserer Homepage über die Ka-
tegorie Bürgerservice unter dem Eintrag Virtuelles Rathaus.
Sie müssen hier lediglich Ihre Anmeldedaten hinterlegen und
den entsprechenden Vorgang anklicken und ab sofort werden
wir Sie per email immer rechtzeitig und zwar 10 Tage im Vor-
aus an den jeweiligen Fälligkeitstermin erinnert. Diesen Termin-
wecker können Sie übrigens auch als Erinnerung an Fälligkeits-
termine anderer Gemeindeabgaben oder Müllabholtermine nut-
zen.
Um eine Mahnung und die damit verbundenen Nebenkosten
zu vermeiden, beachten Sie bitte die Fälligkeitstermine.
Für Fragen stehen wir Ihnen gern unter 07433/9684-20 und
-15 zur Verfügung.
Wir bitten um Ihr Verständnis und entsprechende Beach-
tung.
Stadtkasse/Steueramt

Energieagentur Zollernalb vor
Ort in Geislingen
Nutzen Sie die kostenlose und unabhängi-
ge Erstberatung der Energieagentur des
Landkreises Zollernalb.
Ratsuchende Bürgerinnen und Bürger erhalten dort eine erste
Grobeinschätzung der zu empfehlenden Maßnahmen, Hinwei-
se zur Energieeinsparung, zu erneuerbaren Energien und zu
möglichen Förderungen sowie Tipps zur Umsetzung.
Wann: Donnerstag, 18. April 2013

15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Wo: Rathaus Geislingen
Bitte vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin über
die Geschäftsstelle der Energieagentur Zollernalb in Albstadt
unter der Tel. 07431/1342-777 oder per Email: energieagen-
tur@zollernalbkreis.de
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.energieagentur-zollernalb.de

Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Geislingen schreibt auf der Grundlage der VOB die
Modernisierung der Heizzentralen in der Schlossparkschule
und TSV-Halle zur Vergabe aus:
Leistung: Heizung
Ausführungsort: in 72351 Geislingen (bei Balingen)
Zur Vergabe auffordernde Stelle:

Stadt Geislingen, Vorstadtstraße 9,
72351 Geislingen,

Tel. 07433/9684-0 Fax: 07433/9684-90
Beschreibung: Schlossparkschule: Einbau Pelletkes-

sel, Pufferspeicher, Schornsteinsanie-
rung, heizungstechnische Einbindung,
Erweiterung der Regelung, Elektroar-
beiten, Wärmedämmarbeiten.
TSV-Halle: Erneuerung des Heizungs-
verteilers, des Warmwasserbereiters
und der Regelung, Demontagearbeiten.

Gesamtumfang: Pelletkessel 200 kW mit Raumaustra-
gung, Pufferspeicher 5m3, Abgassy-
stem Durchmesser 250 mm als Edel-
stahleinzug im Schornstein, Heizungs-
verteiler DN 65 mit 5 Heizkreisen,
Warmwasserbereiter 750 Liter, Rohrlei-
tungen bis DN 100, Wärmedämmung
der Rohrleitungen, DDC-Regelung mit
Schaltanlage, Elektroarbeiten, Demon-
tagearbeiten.

Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung
Baubeginn: 29.07.2013
Baufertigstellung: 30.08.2013
Ende Zuschlagfrist: 07.06.2013
Schlusstermin für den Eingang der Angebote:
30.04.2013 - 11:00 Uhr
Die Schutzgebühr des Leistungsverzeichnisses beträgt 20 €

pro Einfachexemplar zuzüglich 7,00 € Portogebühr. Die Schutz-
gebühr wird nicht erstattet.

Die Leistungsverzeichnisse können zu den Öffnungszeiten im
Rathaus Geislingen ab 08.04.2013 abgeholt werden. Eine Zu-
sendung erfolgt nur nach Vorlage eines Verrechnungsschecks.
Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bieters: Refe-
renzen

Planung und Bauleitung:
Ingenieurbüro Schuler GmbH
Flößerstr. 60, 74321 Bietigheim-Bissingen
Tel.: 07142/9363-0

gez.
Oliver Schmid
Bürgermeister

Netzbetreiberabfrage zum Breitbandausbau
im Stadtteil Binsdorf der Stadt Geislingen
Die Stadt Geislingen (Zollernalbkreis) beabsichtigt, die Breit-
bandversorgung im Stadtteil Binsdorf zu verbessern.
Gemäß den Richtlinien zur Breitbandförderung sind vor Tätig-
werden der Kommune die Netzbetreiber hinsichtlich ihrer Aus-
baupläne zu befragen.
Die Kommune bittet daher alle interessierten Netzbetreiber
baldmöglichst, jedoch spätestens bis zum 28.04.2013,
1. rechtsverbindlich mitzuteilen, ob ihrerseits derzeit eine flä-

chendeckende Versorgung (unter flächendeckend ist dabei
die Versorgung aller Haushalte zu verstehen) von minde-
stens 2 MBit/s im Stadtteil Binsdorf sichergestellt ist.
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2. rechtsverbindlich mitzuteilen, ob ihrerseits innerhalb der
nächsten drei Jahre eine flächendeckende Versorgung mit
2 MBit/s ohne finanzielle Beteiligung der Kommune und
gemäß den unten genannten Bedingungen im Stadtteil
Binsdorf erfolgen wird.

Ihre Stellungnahme richten Sie bitte an:
Stadtverwaltung Geislingen
Herrn Oliver Juriatti
Vorstadtstraße 9
72351 Geislingen
email: o.juriatti@stadt-geislingen.de

Die Folge einer Mitteilung zu den Ausbauabsichten einer ge-
nügenden Breitbandversorgung ist nach der Verwaltungsvor-
schrift zur Breitbandförderung im Rahmen der Breitbandinitia-
tive Baden-Württemberg II vom 22. Mai 2012 in Verbindung
mit den Leitlinien der Europäischen Kommission (2009/C
235/04) die Suspendierung des öffentlich geförderten Breit-
bandausbaus. Dabei werden folgende Qualitätsanforderungen
an die Mitteilung der Ausbauabsichten gestellt:
Sollte ein Unternehmen die Absicht eines Netzausbaus inner-
halb des Dreijahreszeitraums mitteilen, kann die Kommune ei-
nen Unternehmensplan nebst einem detaillierten Zeitplan für
den Netzausbau sowie Belege für adäquate Finanzierung oder
sonstige Nachweise fordern, die belegen, dass die geplanten
Investitionen glaubhaft und plausibel sind. Das angekündigte
Vorhaben muss dabei erheblich Fortschritte bei der Breitband-
abdeckung innerhalb des Dreijahreszeitraums vorsehen und
der Abschluss der geplanten Investition sollte anschließend in
einer angemessenen Frist vorgesehen sein.
Kommt ein Unternehmen dieser Aufforderung bis zur oben ge-
nannten Frist nicht nach oder kann sein Vorhaben auf der
Grundlage der angeforderten Nachweise nicht plausibel belegt
werden, ist die Ankündigung nicht zu berücksichtigen.
Kündigt ein Unternehmen im Rahmen dieser Abfrage den Aus-
bau an oder/und bestätigt es die Sicherstellung der flächendek-
kenden Grundversorgung in den vorab in Bezug genommenen
Bereichen, so ist dies bindend.

Das Foto der Woche

Emma, Berta, Tina, Paula, Petra und Martha heißen die Be-
wohnerinnen dieses kuriosen fahrbaren Hühnerhäuschens in
Geislingen.
Die Besitzer können hierbei auf Ostereier von glücklichen Hüh-
nern zurückgreifen.
Zu besichtigen ist diese garantierte NICHT-Massentierhaltung
in der Fleinerstraße 18.
Bild: Hans Leopold

Bleib wer du bist, im Altenzentrum
St. Martin
Frühlingsfest

Rechtzeitig zu Beginn des Frühlings, fand unser diesjähriges
Frühlingsfest mit unseren BewohnerInnen und ihren Angehöri-
gen statt. Nach der Begrüßung starteten wir unser Programm
mit dem Gedicht „Frühling ist die schönste Zeit“. Danach folgte
der Kanon „Es tönen die Lieder“. Bevor wir dann zu Kaffee
und Kuchen übergingen, erheiterten die Streiche von Max und
Moritz noch unsere BewohnerInnen und unsere Gäste.
Nach der Stärkung folgte das schwäbische Gedicht „Osterput-
zete“, welches uns alle zum schmunzeln brachte. Zur weiteren
Unterhaltung trugen Corina und Monika (zwei Mitarbeiterinnen)
mit einem Schlagermedley aus den 70er-Jahren bei. Diese
Schlager animierten alle zum mitsingen.
Wir beendeten diesen schönen und gelungenen Nachmittag
mit dem Lied „Kein schöner Land“.
Alexandra Koch

Stadtbücherei im Schloss
Vorlesen mit Willi 
Am Donnerstag, 4. April von
16:00-16:30 Uhr findet in der Stadt-
bücherei eine Vorleserunde für Kin-
der ab 4 Jahren statt.

NEU - NEU - NEU - NEU
Die Stadtbücherei hat jetzt auch in den Ferien zu den ge-
wohnten Zeiten geöffnet (außer den ersten drei Wochen
der Sommerferien und den Weihnachtsferien).
NEU - NEU - NEU - NEU

Unser Öffnungszeiten:
Dienstag 16:30-18:30 Uhr, Donnerstag 16:30-18:30 Uhr
Neue Leser sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Team der Stadtbücherei
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Kindergarten Pusteblume
Kasper, Seppel, Großmutter und Räuber Hotzenplotz bastelten
die Großen der Edelsteingruppe im Kindergarten Pusteblume in
den vergangenen Wochen. Anlass hierzu war das Buch „Räuber
Hotzenplotz“, mit dem sich die Kindergruppe beschäftigte. Im
Anschluss daran durfte sich jedes
Kind seine Lieblingsfigur aussu-
chen und mit Pappmaché, Wolle
und Stoff als Marionette nachar-
beiten. Nachdem die Marionetten
in der Halle des Kindergartens
ausgestellt waren, werden sie
jetzt von den stolzen Besitzern mit
nach Hause genommen.

Die Kinder und Erzieherinnen aus
der Pusteblume wünschen allen
frohe Ostern.

Kindergarten Regenbogen
Frühling wird es weit und breit,
und die Häschen steh’n bereit.
Sie bringen zu der Osterfeier
viele bunt bemalte Eier.

Das Team vom Kindergarten Regen-
bogen wünscht der Einwohnerschaft der Stadt Geislingen mit
Ortsteilen ein frohes Osterfest.

Sommersemester beginnt
An der Jugendmusikschule Zollernalb e. V. (JMS) beginnt zum
1. April das Sommersemester. In Verbindung damit starten
auch neue Instrumentalkurse. Viele Instrumente können bereits
ab 6 Jahren erlernt werden. Neu im Programm ist die Baglama
(Saz). Nach Möglichkeit wird der Unterricht in Gruppen erteilt.
Zusätzlich zu den Informationen auf der Website der JMS
(www.jms-zollernalb.de) vermittelt das Sekretariat der JMS ger-
ne Auskunft und Instrumentenberatung. Das Sekretariat ist an
Schultagen vormittags erreichbar (Montag, Mittwoch, Donners-
tag 8:30-11:30 Uhr/Dienstag 8:30-12:30 Uhr).

Erstellen einer Ackerschlagkartei mit den
Fiona-Daten
Fiona bietet am Dienstag, 09.04.2013 um 13.30 Uhr im Land-
ratsamt Zollernalbkreis, Raum 019, die Möglichkeit, die Daten
aus dem Flurstücksverzeichnis ins Excel zu importieren. In die-
ser Schulung kann eine betriebsbezogene Ackerschlagkartei
erstellt werden. Bitte Fiona PIN und Betriebsnummer zur Schu-
lung mitbringen!
Anmeldungen werden unter 07433/92-1941 entgegengenom-
men

Sammlung von Grünabfällen
Am Freitag, 12.04.2013 werden in Geislingen, Binsdorf und
Erlaheim wieder Grünabfälle eingesammelt:
Bei der Sammlung wird sperriges, holziges Grüngut wie Baum-
und Heckenschnitt, Reisig und Wurzelstöcke mitgenommen.

Bitte beachten:
- Äste und Wurzeln dürfen nicht mehr als 25 cm Durchmesser

haben.
- Die Grünabfälle müssen mit Naturfaserschnüren gebündelt

werden.
- Bündel und größere Einzelstücke dürfen nicht schwerer als

ca. 15 kg und nicht länger als 1,5 m sein.
- Zu große oder zu schwere Bündel können nicht mitgenom-

men werden.
- Bündel, die mit Kunststoffschnüren, Draht, Textilbändel etc.

zusammengebunden sind, können ebenfalls nicht mitgenom-
men werden.

- Kleinere Äste oder Zweige, die wegen ihrer Struktur nicht
zu bündeln sind, können in Papiersäcken bereitgestellt wer-
den. Bitte keine Kunststoffsäcke oder Kartonagen verwen-
den!

- Pro Sammlung und Grundstück können max. ca. 2 cbm
bereitgelegt werden.

- Die Grünabfälle müssen am Sammeltag ab 6:00 Uhr mor-
gens am Straßenrand bereit liegen.

Nicht mitgenommen werden:
- Nicht-holzige Grünabfälle, die in die Biotonne passen oder

selbst kompostiert werden können
- Rasenschnitt, Laub, Moos
- Heu, Stroh
- Stauden, Blumenschnitt usw.
- Gemüseabfälle, Biomüll.
Diese Grünabfälle bzw. größere Mengen von sperrigen Grün-
abfällen können auch auf der Kreismülldeponie Hechingen und
bei verschiedenen privaten Firmen entsorgt werden.
Fragen beantwortet die Abfallberatung des Landkreises,
Tel. 07433/92-1381 oder 92-1371.

Felderbegehungen 
Lang hält sich der Winter in diesem Jahr. Die Befahrbarkeit
der Acker- und Grünlandböden ist stark eingeschränkt. Die
Saat der Sommergetreidearten konnte bisher nur vereinzelt in
gefrorene Böden stattfinden. Die Düngung mit Gülle und mit
mineralischen Düngern war eingeschränkt möglich. Die gesam-
te Bestellung des Sommergetreides hinkt hinterher. Auf den
Feldern sollen die anstehenden Maßnahmen in den Kulturen
wie Saat, Düngung, Pflanzenschutz und sonstige ackerbauliche
Maßnahmen besprochen werden. Termine hierzu sind wie folgt:
In Leidringen am Mittwoch, den 03.04. 2013 um 18.30 Uhr.
Treffpunkt ist das Kriegerdenkmal.
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In Gruol am Donnerstag, den 04.04. 2013 um 18.30 Uhr. Treff-
punkt ist Richtung Weildorf der erste Feldweg links.
In Ringingen am Mittwoch, den 10.04. 2013 um 18.30 Uhr.
Treffpunkt am Friedhofsparkplatz.
In Harthausen am Donnerstag, den 11.04.2013 um 18.30 Uhr.
Treffpunkt ist die Ortsmitte.
Alle interessierten Landwirte und Landwirtinnen sind zu den
oben genannten Terminen herzlich eingeladen. Für Fragen
steht Ihnen Frau L. Lohrmann unter der Telefonnummer
07433/921947 zur Verfügung.

Lesekreis Binsdorf
Der Lesekreis Binsdorf trifft sich am Dienstag, 09. April 2013
um 20.00 Uhr im Rathaus in Binsdorf. Wir besprechen den
Roman „Oliver Twist“ von Charles Dickens. Interessierte Leser
und Leserinnen sind herzlich willkommen.

Kulturverein "H15 Kultur-
scheune Erlaheim e.V."
Gründungsversammlung

Gemeinsam freut sich die Vorstandschaft auf die Zusammenarbeit
im Kulturverein sowie auf den Startschuss für den Beginn der
Bauarbeiten an der Kulturscheune. (v. re.:) Bürgermeister Oliver
Schmid und Ortsvorsteher Ewald Walter überreichten ein durch
Mitarbeiter des städtischen Bauhofes erstelltes „H 15-Logo“. (Auf
dem Bild v. li:.) 1. Vorsitzender Rainer Schattenkirchner, Schrift-
führerin Angelika Welte, 2. Vorsitzende Uschi Haller, Kassierer Uwe
Winter. Die komplette Vorstandschaft sowie die Beisitzer finden Sie
auf der Titelseite dieser Ausgabe.

Bürgermeister Oliver Schmid eröffnete und moderierte am ver-
gangenen Freitagabend die Gründungsversammlung des Kul-
turvereins "H15 Kulturscheune Erlaheim e.V.". Er begrüßte im
Gemeindesaal in Erlaheim rund 50 Bürgerinnen und Bürger
sowie die anwesenden Gemeinde- und Ortschaftsräte. Er freute
sich über so viele Interessierte und über das sehr große En-
gagement der Arbeitskreismitglieder in den letzten Wochen und
Monaten. Eine Vereinsgründung gehöre zu den schönsten Auf-
gaben eines Bürgermeisters, so Schmid. Weiter führ-
te er aus, dass ein vielseitiges und stimmiges Kulturangebot
entscheidend zur Lebensqualität beiträgt und einen großen Ein-
fluss auf das Profil, die Attraktivität und nicht zuletzt das soziale
Gleichgewicht von Gemeinden habe. „Die dezentrale und auf
Partizipation aufbauende Kulturarbeit im ländlichen Raum hat
positive Auswirkungen auf fast alle gesellschaftlichen Berei-
che“, so Schmid. Neben den Bereichen einer Kommune wie

z. B. der Sicherstellung der Grundversorgung, der Kinderbe-
treuung und der Vorhaltung von Bildungseinrichtungen, wird
auch der Bereich Kunst und Kultur immer mehr zu einem „wei-
chen“ und dennoch wichtigen Standortfaktor. Der ländliche
Raum weist hier jedoch erhebliche Defizite aus. Das kulturelle
Leben spielt sich immer mehr in größeren Städten und Gemein-
den ab. Letztlich wirkt sich diese Entwicklung nachteilig auf
den ländlichen Raum aus, erklärte Schmid.

Rund 50 interessierte Bürgerinnen und Bürger waren bei der Grün-
dungsversammlung anwesend.

Im Anschluss daran stellte Hauptamtsleiter Steve Mall das Pro-
jekt „Kulturscheune“ mit einer sehr interessanten Präsentation
vor. Hierbei ging er insbesondere auf die Programmausgestal-
tung, die Raumkonzeption und auf den laufenden Betrieb ein.
Der neu gegründete Kulturverein wird sich um das Kulturpro-
gramm kümmern. Die Kulturscheune wird regionale und über-
regionale Kultur aufnehmen und darstellen. Sie wird Möglich-
keiten und Platz bieten für vielfältige, kulturelle Aktivitäten:
Theater, Kleinkunst, Kabarett, Comedy, Musik, Unterhaltung,
Ausstellungen, Vorlesungen und viele weitere Möglichkeiten
im kulturellen Bereich. Das Angebot soll ansprechend und ab-
wechslungsreich sein. Kultur wird für die Besucherinnen und
Besucher in Erlaheim zum „Hautnah“-Erlebnis. Das Programm
wird Veranstaltungen für Jung und Alt beinhalten. Nachdenkli-
ches, Intelligentes, Politisches, Lustig-Unterhaltsames, Kontro-
verses, Freches, Spektakuläres, Musikalisches ... all das soll
geboten werden - immer live und in stimmiger Atmosphäre.
Ebenso wird es Veranstaltungen, Kurse, Seminare und Works-
hops aus den Bereichen Kunst, Soziales, Gesundheit und Bil-
dung geben.
Weiter führte Hauptamtsleiter Steve Mall aus, dass das Förder-
programm LEADER eine Zweckbindungsfrist von 15 Jahren vor-
gibt. Deshalb können während dieser Zeit keine Privatver-
anstaltungen wie beispielsweise Hochzeiten, Taufen oder Ge-
burtstage in den Räumlichkeiten der „Kulturscheune“ gefeiert wer-
den. Auch können keine Probelokale u.a. für Musik-, Gesangs-
oder sonstige Vereine und Institutionen eingerichtet werden.
Das Raumkonzept umfasst verschiedene Bereiche: Im Erdge-
schoss wird ein Veranstaltungssaal mit rund 100 Quadratme-
tern entstehen. Dieser wird Platz für eine Bestuhlung mit etwa
80 bis 90 Plätzen bieten. Außerdem ist eine mobile Bühne mit
8 Metern Länge und 3 Metern Breite vorgesehen. Im Erdge-
schoss werden zudem die sanitären Anlagen und eine Küche
untergebracht.

Veranstaltungssaal
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Im Bereich des bereits vorhandenen Schopfs soll die histori-
sche Mostpresse untergebracht werden. Es ist geplant, diese
wieder in Betrieb zu nehmen, um regionales Obst an ausge-
wählten Veranstaltungen in vorführender Art zu pressen und
eine alte Handwerkskunst am Leben zu erhalten. Der gewon-
nene Most soll idealerweise bei nebenan stattfindenden Veran-
staltungen ausgegeben werden und so den Bogen schlagen
zu der in Erlaheim sehr lange beheimateten Bewirtschaftung
der umliegenden Streuobstwiesen als Teil der Ortskultur.
Im Dachgeschoss werden zwei Räume ausgebaut. Im größeren
der beiden soll Fläche geschaffen werden, um z. B. Buchlesungen
in kleinerer Runde möglich zu machen, dort können sich kleine
Instrumentengruppen zusammenfinden und Vorträge gehalten
werden. Im kleineren Raum gibt es die Möglichkeiten, an einzelnen
Tischen unter Anleitung z. B. zu basteln, zu werkeln - eben in klei-
nen, kulturschaffenden Interessengruppen sich zu entfalten.

Dachgeschoss

Die finanzielle Abwicklung für die Durchführung des Kulturpro-
gramms wird durch den Verein getragen. Der Verein erhält
mögliche Überschüsse aus dem laufenden Betrieb. Die Stadt
Geislingen als Eigentümerin des Gebäudes übernimmt die im
Zuge der Nutzung entstehenden Sekundärkosten.
Nach der Vorstellung des Projektes durch Hauptamtsleiter Ste-
ve Mall führte BM Oliver Schmid die Neuwahlen der Vorstand-
schaft des Vereins durch. Als 1. Vorsitzender wurde Herr Rai-
ner Schattenkirchner einstimmig gewählt, welcher von Frau
Uschi Haller als 2. Vorsitzende unterstützt wird. Zum Kassierer
wurde Herr Uwe Winter gewählt. Die Ämter der Kassenprüfer
übernahmen Herr Thomas Holderied und Herr Egon Stehle.
Frau Angelika Welte wurde zur Schriftführerin gewählt. Außer-
dem konnten 13 Beisitzer ernannt werden. Diese sind: Bettina
und Melanie Bosch, Kurt Brobeil, Petra Golz, Jessica Haller,
Daniela Neuhoff, Birgit Stehle, Tanja Then, Ewald, Bettina und
Tina Walter, Kurt und Rita Welte.
In seiner Antrittsrede als Vorsitzender betonte Rainer Schatten-
kirchner, Ziel des Vereins sei es, „die Kulturscheune mit Leben
zu füllen“. Ebenso wolle man alle Altersklassen ansprechen
und mit den anderen Vereinen eng zusammenarbeiten.
Die Vorstandschaft des neuen Vereins "H15 Kulturscheune Er-
laheim e.V“. war mit dem gelungen Abend sehr zufrieden. Be-
sonders erfreut zeigte sich die neue Vorstandschaft darüber,
dass bei der Gründungsversammlung bereits 42 Mitgliederfor-
mulare ausgefüllt worden sind.

Unsere Jubilare
Wir gratulieren unseren Jubilaren
herzlich und wünschen alles Gute.
Im Stadtteil Geislingen:
30.03.: Frau Hildegard Müller, Binsenhof 1, 72 Jahre
31.03.: Herr Otto Günther, Schloßstraße 27, 84 Jahre
01.04.: Herr Georg Schwendemann, Böcklerstraße 8, 77 Jahre
01.04.: Herr Erwin Walter, Waldstraße 18, 74 Jahre
01.04.: Frau Emine Lalaj, Lindenstraße 33, 70 Jahre
03.04.: Frau Franziska Andres, Froschstraße 6, 87 Jahre
05.04.: Frau Rosemarie Müller, Lindenstraße 22, 74 Jahre
Im Stadtteil Binsdorf:
30.03.: Frau Maria Avci, Hintere Gasse 1, 74 Jahre
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Karfreitag, 29.03., Karsamstag, 30.03.,
Ostersonntag, 31.03., Ostermontag, 01.04.2013
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta-
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Kinderärzliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der
Sprechzeiten zu erreichen unter 0180/1929342

Karfreitag, 29.03.2013
Dr. med. Ziebach, Rita, Obertorplatz 12, Hechingen, 
(07471) 5892
Karsamstag, 30.03.2013
Dr. med. Noll-Streich, Claudia, Hohen Laienstraße 1/1,
Bisingen, (07476) 391251
Ostersonntag, 31.03.2013
Dr. med. Hemforth, Eva-Maria, Pfarrgasse 6, Burladingen,
(07475) 4434
Ostermontag, 01.04.2013
Dr. med. Kneer, Brigitte, Konradstraße 25, Meßstetten,
(07431) 90673

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die
Apotheke mit aktuellem Notdienst

Freitag, 29.03.2013
Sonnen-Apotheke Geislingen, Vorstadtstraße 31, Geislingen,
(07433) 8057
Stadt-Apotheke, Obertorplatz 8, Hechingen, (07471) 15562
Samstag, 30.03.2013
Obere Apotheke, Meinradstr. 2, Haigerloch, (07474) 95960
Sonntag, 31.03.2013
Stadt-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 27, Balingen,
(07433) 7071
Killertal-Apotheke, Killertalstr. 6, Jungingen bei Hech.,
(07477) 633
Löwen-Apotheke, Stiegelgasse 2, Starzach-Bierlingen,
(07483) 1036
Montag, 01.04.2013
Mozart-Apotheke Balingen, Mozartstraße 31, Balingen,
(07433) 15553
Löwen-Apotheke, Bahnhofstr. 7, Hechingen, (07471) 98760
Dienstag, 02.04.2013
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 17, Balingen,
(07433) 904460
Apotheke Rangendingen, Haigerlocher Str. 14, Rangendingen,
(07471) 8090
Mittwoch, 03.04.2013
Eyach-Apotheke Balingen, Karlstraße 21, Balingen,
(07433) 276117
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Str. 14,
Bisingen bei Hech., (07476) 7014
Donnerstag, 04.04.2013
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstraße 14, Balingen,
(07433) 3270
Eugenien-Apotheke, Carl-Bauer-Weg 2/1, Hechingen
(Stockoch), (07471) 2979
Freitag, 05.04.2013
Stadt-Apotheke Geislingen, Wangenstraße 4, Geislingen,
(07433) 8676
Rammert-Apotheke, Bahnhofstr. 13, Bodelshausen,
(07471) 960021



Spruch der Woche
Wer die Rose liebt, der nimmt auch ihre Dornen in Kauf.
Türkisches Sprichwort

Witz der Woche:
Gast beschwert sich: „Früher waren die Portionen hier aber
viel größer als heute!“
Ober beschwichtigend: „Das meinen Sie nur, mein Herr!
Wir haben nur inzwischen das Lokal vergrößert!“

Wetter nach dem 100-jährigen Kalender
März:
21.-29. rauhes Wetter herrscht und Sturmwinde
30.-31. Regen fällt
April
01.-09. windig, trübe mit Regen
10.-11. schöne warme Tage
12.-13. es regnet stark

Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"
Leitender Pfarrer: Pater Augusty Kollam-
kunnel O. Praem, Tel. 07433-21236
Sprechstunde nach Vereinbarung. In dringen-
den Fällen (Sterbefälle, Versehgänge...) wenden Sie sich bitte
an das Pfarrbüro in Binsdorf.
Beichten vor dem Osterfest: Nach Absprache
Pastoraler Mitarbeiter: Diakon Reiner Dehner
Tel. 07433-21236 - Sprechstunde nach Vereinbarung

Krankenkommunion und Krankenhausbesuche
Melden Sie sich bitte im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie für
sich oder Ihren Angehörigen einen einmaligen oder monatli-
chen Besuch zur Feier der Krankenkommunion oder einen Be-
such im Krankenhaus wünschen! 

Pfarramt Geislingen: Tel. 07433-21236, Fax 07433-20462,
E-Mail: kathpfarramtgeisl@t-online.de
In der Woche nach Ostern ist das Pfarramt geschlossen.
Geöffnet ist wieder am Montag, 08.04., 9 bis 11 Uhr.
Pfarramt Binsdorf: Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092, 
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr, Freitag 08:30 bis 11:00 Uhr.
In der Woche vom 01. bis 06. April wenden Sie sich bei Beer-
digungen bitte an das Pfarramt St. Markus: Telefon 07428/1337
oder bei Frau Wolpert Telefon 07428/8455.
Pfarrbüro Erlaheim: (Tel. 07428/918810)
Am Donnerstag von 9 bis 11 Uhr 

Homepage
Informieren Sie sich unter www.kirche-geislingen.de über unse-
re Kirchen, Kapellen, Gruppen, Historisches und natürlich die
Gottesdienste.

Lesungen an Ostern:
Karfreitag: Jes 52,13-53,12 Hebr 4,14-16 Joh 18,1-18,42
Osternacht: Röm 6,3-11 Lk 24,1-12
Ostersonntag: Apg 10,34a.37-43 Kol 3,1-4 Joh 20,1-9
Ostermontag: Apg 2,14.22-33 1 Kor 15,1-8,11 Lk 24,13-35

Pfarrbrief
Liebe Kinder, liebe Schwestern und Brüder,
mit dem Palmsonntag fängt die Karwoche an und mit dem
Gründonnerstag beginnen wir die drei heiligen Tage, an denen
wir die Geheimnisse des Leidens, des Todes und der Auferste-
hung unseres Herrn Jesus Christus feiern. Leider haben die
Tage der Karwoche an Stellenwert verloren. Sie sind teilweise
für manche reine Urlaubstage geworden. Ich denke, der Grün-
donnerstag ist von dieser Entwicklung am meisten betroffen.
Dies spüren wir auch beim Kirchenbesuch am Gründonnerstag.
Welche Bedeutung hat eigentlich der Gründonnerstag? Warum
ist in unserer Zeit die Bedeutung des Gründonnerstags verloren
gegangen? 
Am Gründonnerstag hat Jesus mit seinen Jüngern das Letzte
Abendmahl gefeiert. Damit steht die Einsetzung der heiligen
Eucharistie und des Priestertums im Mittelpunkt des Gesche-
hens. Vielleicht hängt die schwindende Bedeutung des Grün-
donnerstages damit zusammen, dass gerade der Wert der hei-
ligen Eucharistie und die Bedeutung des Priestertums heute
nicht mehr so erkannt werden, so dass der Tag ihrer Einset-
zung an Aussagekraft verloren hat.
In allen unseren Wohnungen haben wir Bilder von lieben und
vertrauten Menschen, z. B. die Bilder der Kinder und Enkel,
der ersten hl. Kommunion, Hochzeitsbilder usw. Diese Bilder
bedeuten uns sehr viel. Wenn wir diese Bilder ansehen, werden
die Erinnerungen wach. Aber diese Bilder sind nur Zeichen;
die Gegenwart, das wirkliche und lebhafte Dasein des anderen
bedeutet uns viel mehr. Erst die persönliche Begegnung mit
dem geliebten Menschen stillt unsere Sehnsucht ganz.
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Rettungsdienst
Erste Hilfe
Feuerwehr 112
Polizei 110
Gift-Notruf Freiburg 0761/19240
im Internet: www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640

Telefonseelsorge 0800/1110111
0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern 07471/93 32 40

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen
Telefon: 07433/96840
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
Geislingen Erlaheim / Binsdorf

Rest-/Biomüll 09.04.2013 09.04.2013
Blaue Tonne 12.04.2013 12.04.2013
Gelber Sack 05.04.2013 06.04.2013

Sag’s mit einer Anzeige



Was wir am Gründonnerstag feiern, ist etwas Ähnliches. Wir feiern
die Erinnerung an Jesus. Am Abend vor seinem Leiden hat er mit
seinen Jüngern das letzte Mahl gehalten. In diesem Mahl nahm
Jesus das Brot, sprach das Dankgebet, brach das Brot und sagte:
„Das ist mein Leib für euch. Tut dies zu meinem Gedächtnis"!
Ebenso nahm er nach dem Mahl den Kelch und sprach: „Dieser
Kelch ist der Neue Bund in meinem Blut. Tut dies, sooft ihr daraus
trinkt, zu meinem Gedächtnis" (1. Kor 11, 24-25).
Ein solcher Auftrag ist mehr als nur die Erinnerung. Jesus sag-
te: Tut das Gleiche, Jahr für Jahr, Tag für Tag. Tut dies zu
meinem Gedächtnis. So feiern wir das Gedächtnis von Jesus,
Jedes Mal, wenn wir die hl. Messe feiern, nicht bloß in unseren
Gedanken, sondern durch das, was da sich ereignet. Und das
Wunder geschieht: Jesus ist bei uns so wie damals. Sein Leib,
sein Blut wird uns gegeben als Speise zum Leben. Jesus
kommt wirklich und wahrhaftig zu uns - ganz persönlich. Ist
es nicht schön, zu erfahren, dass Jesus zu uns begegnet, wenn
wir miteinander die Eucharistie feiern?
Die hl. Messe soll die Quelle unseres Glaubens bleiben, ja
noch mehr werden. So wünscht es das Zweite Vatikanische
Konzil. Dazu braucht die Gemeinde, brauchen wir Priester, die
mit und für uns die Eucharistie feiern. Der Priester feiert die
hl. Messe aufgrund seiner Priesterweihe und im Auftrag der
Kirche. Wenn die Entwicklung so weiter geht wie heute, wird
es in Zukunft für die Gläubigen infolge des Priestermangels
schwieriger werden, öfter an den hl. Messen teilzunehmen.
Wie wird der Priester heute oft betrachtet? Welche Eigenschaf-
ten und Qualitäten soll er nicht alle besitzen? Er soll lehren
und organisieren, reden und singen, nicht zu fortschrittlich und
nicht zu konservativ sein. Jeder tritt mit einer anderen Erwar-
tung an ihn heran. Kein Mensch kann das alles erfüllen. Über
all dem wird vergessen, was der Priester eigentlich ist: Ein
von Christus zur Feier der heiligen Geheimnisse Gerufener und
Bevollmächtigter. Das ist kein Amt wie ein weltliches Amt. Das
ist ein Dienst. Der Priester ist aus diesem Grund ein Verwalter
der Geheimnisse des Glaubens. Er hat keinen Grund stolz zu
sein auf sich, aber er darf froh sein, den Menschen das wirk-
liche Heil, Christus selbst, zu bringen. Die Feier der Eucharistie
mit und für die Gemeinde ist seine eigentliche Aufgabe.
Am Gründonnerstag, der in besonderer Weise dem Gedenken
an die Eucharistie und an das Priestertum geweiht ist, wollen
wir bewusst gemeinsam mitfeiern. Vergessen Sie bitte nicht,
für die Priester und Ordensleute zu beten. „Herr, sende Arbei-
ter in deinen Weinberg auch aus unserer Familie, aus unserer
Pfarrei und Seelsorgeeinheit“.
In diesem Sinne wünsche ich euch und Ihnen aus ganzem
Herzen im Namen vom Diakon Dehner und im eigenen Namen
eine besinnliche Karwoche und den Segen des auferstandenen
Herrn Jesus Christus.
Euer/Ihr Pater Augusty

Ostergang in der Seelsorgeeinheit „Am Kleinen Heuberg“
von Erlaheim nach Binsdorf
Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche aus der Seelsorgeein-
heit sind eingeladen in der Frühe des Ostersonntags,
30.03.2013, von Erlaheim nach Binsdorf Ostern entgegenzuge-
hen. Treffpunkt um 04:30 Uhr in der St. Silvesterkirche.
Um 6:45 Uhr feiern wir in der St. Markus-Kirche in Binsdorf
die Osterliturgie mit, die mit dem Entzünden der neuen Oster-
kerze am Osterfeuer beginnt.
Nach dem Gottesdienst sind alle Pilger des Osterweges zu
einem guten Frühstück ins Markusheim (Pfarrhaus Binsdorf)
eingeladen.
Damit wir für das Frühstück besser planen können, bitten wir
um Anmeldung im Pfarramt in Geislingen (07433/21236) oder
bei Frau Wiget: 07428/444
Bitte beachten Sie die Sommerzeitumstellung in dieser Nacht!

Bischof-Moser-Kollekte
Die Osterkollekte (31.03. und 01.04.2013) ermöglicht längerfri-
stig die finanzielle Grundsicherung der pastoralen Mitarbeiter/
innen. Diese sollen das Evangelium in Wort und Tat verkünden,
Hoffnung schenken und Perspektiven für das Leben von jungen
und erwachsenen Menschen aufzeigen. Gleichzeitig greifen sie
Ideen und Initiativen in den Gemeinden auf, beraten und helfen
mit, gangbare Wege zu deren Verwirklichung zu finden.

Kurzbericht aus den Kirchengemeinderatssitzungen vom
15.1.2013 und 19.3.2013
Kirche als Konzertraum
Welche Veranstaltungen in der Kirche stattfinden können, wird
vom Pfarrer und, wenn nötig, nach Beratung mit ausgewählten
Mitgliedern des KGR beschlossen. Richtschnur für die zustim-
mende Entscheidung ist:
* Die Veranstaltung hat religiös christlichen Inhalt
* Der Veranstalter ist ortsansässig
* Die Veranstaltung hat einen gemeinnützigen Zweck

Stellenwert der Wort-Gottes-Feiern
Eine Sitzungsvorlage informiert über den Werdegang der
Wort-Gottes-Feiern in der katholischen Kirche.
Das Gremium ist sich der herausragenden und zentralen Stel-
lung der Eucharistiefeier in der christlich-katholischen Praxis
bewusst und unterstützt diese nachdrücklich. Angesichts imma-
nent drohender pastoraler Engpässe werden P. Augusty und
Diakon R. Dehner gebeten, weiterhin pastoral tätige und inter-
essierte Laien zu fördern und diese in deren ehrenamtlichen
Tätigkeit aktiv zu begleiten.

Haushalt 2013
Der HH Plan wird, so wie jedes Jahr, vom Verwaltungsaktuariat
Albstadt erstellt und von Fr. Bodmer dem Gremium vorgestellt.
Alle Vorgaben der Diözese werden eingehalten.
Der Haushalt 2012 hatte inkl. Kindergarten ein Umsatzvolumen
von € 604.870,00 und wird mit einer Zuführung von 8075 €

zu den allg. Rücklagen einstimmig angenommen.

Für den HH 2013 ist ein Umsatzvolumen inkl. Kindergarten
von 693.829 geplant. Es wird die Zuführung von 9000 € zu
den allg. Rücklagen angestrebt. Der HH Plan wird einstimmig
beschlossen.

Kindergartensanierung
Bis zur Leistungsphase 3 sind die Fachplanungen beauftragt
und werden bis Ende April erwartet. Wenn die dann erforder-
lichen Mittel den derzeitigen Finanzplan übersteigen, sind
Nachbesserungen in gegenseitigem Einvernehmen Stadtver-
waltung/Diözese Rottenburg und kath. Kirchengemeinde erfor-
derlich. Die nächste Kirchengemeinderatssitzung findet am
9.4.2013 statt - wir freuen uns, wenn Sie uns als Gast beehren.
gez. M. Maucher, 2. Vors.

Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Geislingen
Gründonnerstag, 28.03.2013
11.00 Uhr Probe Ministranten für Karfreitag
und Ostern
19.15 Uhr Agapefeier im Gemeindehaus
20.00 Uhr Messe vom Letzten Abendmahl
21.15 Uhr Liturgische Nacht
Gleichzeitig Angebot für Kinder und Jugendliche im Gemeinde-
haus.
Karfreitag, 29.03.2013
09.45 Uhr Kreuzwegandacht für Kinder im Gemeindehaus.
Bitte einen Stein, eine Blume oder Zweig und Kässle mitbrin-
gen.
11.00 Uhr Kreuzwegandacht für Jugendliche und Erwachsene
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Feier vom Leiden und Sterben Christi: Die Leidensgeschichte
als musikalischer Vortrag des Kirchenchors.
Bitte eine Blume oder einen Stein mitbringen.
Karsamstag, 30.03.2013
21.00 Uhr Feier der Osternacht
Mit besonderem Gedenken an: Elsa Joos, Hans und Annema-
rie Sieber, Lena und Peter Acker, Paul Roth, Elfriede und
Friedrich Schanz, Josefa Schmid
mit Beteiligung der Männerschola des Kirchenchors
Segnung der Osterspeisen - Bitte Kerzen mitbringen
Bischof-Moser-Kollekte
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Ostersonntag, 31.03.2013
04.30 Uhr Gang in den Ostermorgen von Erlaheim nach Bins-
dorf (Näheres unter SE)
10.30 Uhr Hochamt zu Ostern
Mit besonderem Gedenken an: Elena Eith, Paula Schlaich vom
Jahrgang 32/33, Gebhard und Eugen Eith, Frida Renner mit
Familie, Helmut Müller, Antonie Müller Vohlenstr., Karl und Ma-
ria Schädle, Franz und Viktoria Amann, Maria und Anton
Amann, Intention nach Meinung.
- Orchestermesse
- Bischof-Moser-Kollekte
- Segnung der Osterspeisen
12.00 Uhr Taufe von Lean Alfred Walter
Ostermontag, 01.04.2013
10.30 Uhr Eucharistiefeier
In der Woche nach Ostern finden wegen der Wallfahrt nach
Assisi und Rom keine Werktagsgottesdienste statt.

Vorschau:
2. Sonntag der Osterzeit - Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit
Sonntag, 07.04.2013
10.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Kirchencafe im Gemeinde-
haus.
Dienstag, 09.04.2013
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 11.04.2013
13.30 Uhr Gottesdienst in der St. Ulrichkirche, anschl. Früh-
lingsfest der Senioren in der Schlossparkhalle in Geislingen
18.15 Uhr in Binsdorf: Bußgottesdienst für alle Kommunionkin-
der der Seelsorgeeinheit im Markusheim

Hinweise für St. Ulrich:
Kinderkreuzweg 2013
Liebe Kinder,
gemeinsam möchten wir mit euch und euren Familien Jesu letzten
Weg „nach-gehen“ und „ mit-fühlen“. Bringt bitte einen Stein, eine
Blume oder einen Zweig und euer Misereor-Kässle mit.
Karfreitag, 29.03.2013, 9:45 Uhr im kath. Gemeindehaus
Geislingen
Euer Famgo-Team

MUSIKALISCHES ÜBER OSTERN
Karfreitag
Dieses Jahr erleben wir in Geislingen zum ersten Mal die Lei-
densgeschichte Jesu am Karfreitag als musikalischen Vortrag
des Kirchenchores. Wolfram Menschick vertonte die meist ver-
wendete Fassung des Evangelisten Johannes. Hierbei kommt
der Chor sowie drei Vokalsolisten zum Einsatz.
Julius Amann singt die Phrasen des Jesus, Michael Amann
verkörpert die Protagonisten Pontius Pilatus, verschiedene Ho-
hepriester und andere und Stefan Segalotto wird als Erzähler
zu hören sein.
Der Kirchenchor übernimmt jeweils die Parts des Volkes, seien
es Soldaten, das jüdische Volk oder andere Gruppen.
Ostersonntag
Am Ostersonntag wird der Kirchenchor die so genannte „Krö-
nungsmesse“ KV 317 von Wolfgang Amadeus Mozart zu Gehör
bringen. Obwohl der Name selbstverständlich irreführend ist,
denn sie wurde weder zu einer Krönung geschrieben noch auf-
geführt. Zur Aufführung wird ein Solistenquartett und ein großes
Orchester benötigt. Das Geislinger Kammerorchester wird ver-
stärkt durch Oboen, Hörner, Pauken und Trompeten.
Die Solisten sind im Einzelnen:
Corinna-Bückenmayer, Sopran
Franziska Paul, Alt
Michael Amann, Tenor
Julius Amann, Bass
An der Orgel sitzt Wolfgang Amann und Stefan Segalotto über-
nimmt die Gesamtleitung.
Wir hoffen, dass wir Ihnen eine musikalische Freude bereiten
können.
Chorleiter Stefan Segalotto

Einladung zum Grillen am Osterfeuer
Wir wollen die Auferstehung Christi mit euch noch gemeinsam
weiterfeiern. Denn es ist doch schade, dass das Osterfeuer
gleich immer so schnell wieder erlöschen muss. In dieser
Osternacht wird das nicht so sein! Im Anschluss an die Eucha-
ristiefeier der Osternacht am Karsamstag, den 30.3.2013, wol-
len wir die Glut zum Grillen nutzen! 
Eine kleine Auswahl an Getränken wird für euch - zu jugend-
gerechten Preisen - bereit stehen. Um das Grillzeug kümmert
sich bitte jeder selbstständig. Euer Grillzeug könnt ihr im Kühl-
schrank im Gemeindehaus deponieren.
Organisiert wird das Ganze von QUO VADIS.
P.S: Die Faster dürfen dann auch wieder!)

Kerzen in der Osternacht
Kerzen mit Auffangbehälter für das Wachs liegen hinten in der
Kirche aus. (1,00 Euro)

Seniorentanz St. Ulrich
Die nächste Probe ist erst wieder am Montag, 08.04., um 17.30
Uhr im Gemeindehaus.
Eure Tanzleiterinnen Elke Lang und Christine Wiget

Kinderchor Arche Noah und Jugendchor "The Spirit"
In den Osterferien sind keine Proben.
Chorleiter Heinrich Kirmeier

Gruppe Laudato-Si
Am Gründonnerstag, 28.03.13 treffen wir uns um 18:30 Uhr
im Gemeindehaus. Am Karsamstag findet keine Probe statt.
Die nächste wichtige Probe im Hinblick auf die Erstkommunion
findet dann am Samstag, 06.04.13 wie gewohnt um 17 Uhr statt.

Erstkommunion
Die Erstkommunionkinder sind ganz besonders an Karfreitag
um 09.45 Uhr zur Kreuzwegandacht ins kath. Gemeindehaus
eingeladen.
Der Bußgottesdienst vor der Erstkommunion für alle Erstkom-
munionkinder der Seelsorgeeinheit ist am Donnerstag, 11.04.
um 18.15 Uhr in Binsdorf, Markusheim.
Die Probe zur Erstkommunion ist am Freitag, 19.4. um 19 Uhr
in der St. Ulrichkirche.

Ministranten über Ostern
Karfreitag, 29.03, 15 Uhr: Alle Gruppenleiter
Osternacht, 30.03., 21 Uhr: Jonathan Pauli, Julian Pauli, Lilly
Müller, Carolin Schöpf, Viktoria Pauli, Florian Schöpf, Nelson
Canga, Rebecca Fritz, Rafael Sousa, Jessica Jaschek, Jessica
Steeghs, Benedikt Blumenschein, Kilian Blumenschein, Florian
Müller, Leo Maucher, Aaron Gulde, Sandra Müller, Hamoora-
bee Oshana, Akhikar Oshana und Rauchfassminis
Osternsonntag, 31.03., 10.30 Uhr:
Eric Juriatti, Salome Dehner, Pia Joos, Moritz Wolf, Manuela
Hauser, Julia Weisser, Marika Eith, Simon Sauter, Maxilimian
Kirmeier, Jan Effinger, Lars Broszeit, Martin Gulde, Linda Re-
stivo, Robin Kunz, Jasmin Broszeit, Elena Restivo, Tobias Hau-
ser, Lisa Hauser, Laura Effinger und Rauchfassminis.
Ostermontag, 01.04., 10.30 Uhr: Jonathan Pauli, Julian Pauli,
Lilly Müller, Carolin Schöpf, Viktoria Pauli, Florian Schöpf, Nel-
son Canga, Rebecca Fritz, Rafael Sousa, Jessica Jaschek,
Jessica Steeghs

Spätschicht der KJG
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Kath. Kirchengemeinde
St. Silvester Erlaheim
Gründonnerstag, 28.03.2013
19.15 Uhr Agapefeier im Gemeindehaus
Geislingen für die Seelsorgeeinheit, vorberei-
tet von der Kolpingsfamilie
Mit Beteiligung der Gruppe Laudato-Si
20.00 Uhr Messe vom Letzten Abendmahl für 
die Seelsorgeeinheit in Geislingen
mit Beteiligung des Kirchenchors
21.15 Uhr Liturgische Nacht:
Anbetung-Andacht-Abschluss mit Beteilung des Projektchors
Gleichzeitig Angebot für Kinder und Jugendliche im Gemeinde-
haus.
Karfreitag, 29.03.2013
10.00 Uhr Kreuzweg für Jugendliche und Erwachsene in der
Kirche, mitgestaltet von den Ministranten
10.00 Uhr Kreuzweg für Kinder im Pfarrhaus
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Bitte bringen Sie zur Kreuzverehrung eine Blume und/oder ei-
nen Stein mit
anschl. Betstunde 
Karsamstag, 30.03.2013
18.30 Uhr Osternachtsfeier in Rosenfeld
21.00 Uhr Osternachtsfeier in Geislingen

Gang in den Ostermorgen
Sonntag, 31.03.2013
04.30 Uhr Ostergang von Erlaheim nach Binsdorf, Treffpunkt
in der St. Silvesterkirche (bitte beachten Sie die Zeitumstel-
lung!)
06.45 Uhr Osternachtsfeier und Osterhochamt in Binsdorf
Ostersonntag, Hochfest der Auferstehung unseres Herrn
Jesus Christus - Sonntag, 31.03.2013
09.00 Uhr Osterhochamt mit Segnung von Wasser und Oster-
speisen
- Bischof-Moser-Kollekte -
Ostermontag, 01.04.2013
09.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
- Bischof-Moser-Kollekte -
Dienstag, 02.04.2013
20.00 Uhr Chorprobe Cantamus im Markusheim Binsdorf
Wegen der Romwallfahrt entfällt die Werktagsmesse!

Vorschau
2. Sonntag der Osterzeit - Sonntag der Göttlichen Barmher-
zigkeit, 07.04.2013
09.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 10.04.2013
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 11.04.2013
13.30 Uhr Gottesdienst in der St. Ulrichkirche
Anschl. Frühlingsfest der Senioren in der Schlossparkhalle in
Geislingen
18.15 Uhr Bußgottesdienst für alle Kommunionkinder der Seel-
sorgeeinheit in Binsdorf im Markusheim
Freitag, 12.04.2013
19.00 Uhr Probe Erstkommunion in der Kirche

Hinweise für St. Silvester:
Ministrantendienst
Am Karfreitag, 29.03.2013 um 15.00 Uhr ministrieren: Christia-
ne, Daniela, Katja, Lena
Am Ostersonntag, 31.03.2013 um 09.00 Uhr ministrieren: Ra-
phael, Antje, Angeline, Laura, Leon, Luca
Am Ostermontag, 01.04.2013 um 09.15 Uhr ministrieren: Katja,
Raphael

Erstkommunion 2013
Herzliche Einladung an die Kommunionkinder und ihre Familien
zur Feier des Letzten Abendmahls am Gründonnerstag um
20.00 Uhr in Geislingen. Davor um 19.15 Uhr gibt es für alle
ein Agapemahl, gestaltet von der Kolpingsfamilie und Laudato

Si im Gemeindehaus in Geislingen. Nach dem Gottesdienst
gibt es für Kinder ein besonderes Programm, ebenfalls im Ge-
meindehaus in Geislingen.
Herzliche Einladung zum Kreuzweg für Kinder am Karfreitag,
29. März 2013 um 10.00 Uhr im Pfarrhaus Erlaheim. Zum Ab-
schluss gehen wir gemeinsam in die Kirche, wo ebenfalls um
10.00 Uhr der Kreuzweg für Jugendliche und Erwachsene statt-
findet.
Auch über die Osterfeiertage seid ihr herzlich zu allen Gottes-
diensten eingeladen!
Der Bußgottesdienst vor der Erstkommunion für alle Erstkom-
munionkinder der Seelsorgeeinheit ist am Donnerstag, 11.04.
um 18.15 Uhr in Binsdorf, Markusheim.

Karfreitag - Kreuzweg für Kinder
Herzliche Einladung an alle Kinder, besonders die Kindergar-
tenkinder und die Schüler und Schülerinnen bis zur 2. Klasse,
sowie die Kommunionkinder zum Kinderkreuzweg im Pfarrhaus
Erlaheim am Karfreitag, 29. März 2013 um 10.00 Uhr. Zum
Abschluss gehen wir in die Kirche.

Karfreitag - Kreuzweg für Jugendliche und Erwachsene
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen und Erwachsenen
zum Kreuzweg am Karfreitag, 29. März 2013 um 10.00 Uhr
in der Kirche. Das Thema dieses Kreuzwegs lautet: „Über
Wunden“, wir sehen Dias dazu und die Texte werden Ministran-
tinnen lesen. Zum Abschluss kommen noch die Kinder vom
Kinderkreuzweg dazu.

Karfreitagsliturgie
Herzliche Einladung an alle Kinder, Jugendlichen und die gan-
ze Gemeinde zur Karfreitagsliturgie um 15.00 Uhr in der Kirche.
Wer möchte, bringt zur Kreuzverehrung bitte eine Blume oder
einen Stein zum Ablegen mit. Anschließend an die Karfreitags-
liturgie findet eine Betstunde statt.

Gang in den Ostermorgen
Siehe unter Seelsorgeeinheit!

Chorgruppe Cantamus
Am nächsten Dienstag, 2. April, ist wieder unsere erste Probe
im Hinblick auf das Patrozinium in Binsdorf (Sonntag,
28.04.2013). Dazu treffen wir uns um 20.00 Uhr im Markus-
heim in Binsdorf.
Die weiteren Proben finden an den folgenden Montagen statt:
8.4., 15.4., 22.4. - herzliche Einladung, gerne auch an neue
Sängerinnen und Sänger!

Kath. Kirchengemeinde
St. Markus Binsdorf
Gründonnerstag, 28.03.2013
14:00 Uhr Ministrantenprobe für die Feiertage
19:15 Uhr Agapefeier im Gemeindehaus für
die Seelsorgeeinheit, vorbereitet von der Kol-
pingsfamilie mit Beteiligung der Gruppe Lau-
dato-Si
20:00 Uhr Geislingen: Messe vom Letzten Abendmahl für die
Seelsorgeeinheit - mit Beteiligung des Kirchenchors
21.15 Uhr Liturgische Nacht: Anbetung-Andacht-Abschluss
- mit Beteiligung des Projektchors
gleichzeitig Angebot für Kinder und Jugendliche im Gemeinde-
haus.
Karfreitag, 29.03.2013
10:00 Uhr Kreuzwegandacht für Kinder und Erstkommunikan-
ten im Markusheim
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie

Hochfest der Auferstehung des Herrn - Bischof-Moser-Kol-
lekte
Ostersonntag, 31.03.2013
06:45 Uhr Feier der Osternacht mit Segnung der Osterkerze
und Osterspeisen
Ostermontag, 01.04.2013
09:15 Uhr Eucharistiefeier - Bischof-Moser-Kollekte
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Dienstag, 02.04.2013
20:00 Uhr Probe Chor Cantamus

Wegen der Rom-Assisi-Wallfahrt finden in dieser Woche keine
Werktagsmessen statt.
Voranzeige:
Sonntag, 07.04.2013
08:00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 11.04.2013
18:15 Uhr Bußgottesdienst für die Erstkommunikanten im Mar-
kusheim
19:00 Uhr Heilige Messe
19:45 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 
Freitag, 12.04.2013
18:00 Uhr Ministrantenstunde
19:00 Uhr in Erlaheim: Probe zur Erstkommunionfeier in der Kirche.

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt Binsdorf: Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092, 
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr, Freitag 08:30 bis 11:00 Uhr.
In der Woche vom 01. bis 06. April wenden Sie sich bei Beer-
digungen bitte an das Pfarramt St. Markus: Telefon 07428/1337
oder bei Frau Wolpert Telefon 07428/8455.

Homepage
Infos über Gottesdienste, Kirchen, Kapellen und Gruppen gibt
es bei www.kirche-geislingen.de 

Ministrantenprobe
Die Ministrantenprobe für die Feiertage ist am Donnerstag,
28.03.2013 um 14:00 Uhr in der St. Markuskirche - bitte kommt
pünktlich und vollzählig.

Verkauf von Osterkerzen
Die Ministranten bieten vor der Feier zur
Osternacht (31.03.13) selbst verzierte
Osterkerzen zum Verkauf an.
Der Erlös kommt der Ministrantenarbeit
zugute.

Unsere Ministranten freuen sich, wenn Sie von dem Angebot
regen Gebrauch machen würden.

Chorgruppe Cantamus
Am kommenden Dienstag, 2. April, ist wieder unsere erste
Probe im Hinblick auf das Patrozinium in Binsdorf (Sonntag,
28.04.2013). Dazu treffen wir uns um 20:00 Uhr im Markus-
heim in Binsdorf.
Die weiteren Proben finden an den folgenden Montagen statt:
8.4., 15.4., 22.4. - herzliche Einladung, gerne auch an neue
Sängerinnen und Sänger! 

Herzliche Einladung zum
Kinderkreuzweg
am Karfreitag, 29. März 2013 um 10:00 Uhr
im Markusheim.
Wir freuen uns ganz besonders auf die
Erstkommunikanten dieses Jahres.
Euer FamGoDi-Team Regina und Sonja

St.-Maria-Kirche
Rosenfeld
Karfreitag, 29.03.2013
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie
Karsamstag, 30.03.2013
18:30 Uhr Feier der Osternacht mit Segnung der Osterkerze
und Segnung der Osterspeisen
Ostermontag, 01.04.2013
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Voranzeige:
Sonntag, 07.04.2013
09:15 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 11.04.2013
18:15 Uhr Bußgottesdienst für die Erstkommunikanten im Mar-
kusheim

Freitag, 12.04.2013
17:00 Uhr Heilige Messe
19:00 Uhr Erlaheim: Probe zur Erstkommunionfeier

Evangelische
Kirchengemeinde
Ostdorf-Geislingen
Pfarrer Johannes Hruby,
Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. 07433/21272
Internet: www.Kirchengemeinde-Ost-
dorf-Geislingen.de
Mail: Pfarramt.Ostdorf-Geislingen@elk-wue.de
Öffnungszeiten:
Sekretariat/Kirchenpflege: montags 9-12 Uhr und 14-16 Uhr,
mittwochs 9-12 Uhr und freitags 9.00-13.00 Uhr

Die Vertretung für Pfarrer Johannes Hruby übernimmt vom
02.04.-07.04.2013 Pfarrer Thomas Epperlein, Bisingen, Tel.:
(07476)949598

Karfreitag, 29.03.2013
08.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit dem Kirchenchor (Opfer
für die Aktion „Hoffnung für Osteuropa)
19.00 Uhr Medarduskonzert mit dem Balinger Barockensemble
(Dold)
Samstag, 30.03.2013
19.00 Uhr Posaunenchor-Probe
Ostersonntag, 31.03.2013
08.45 Uhr Ostergottesdienst (Opfer für eigene Aufgaben)
08.45 Uhr Kinderkirche
Ostermontag, 01.04.2013
Im Gemeindezentrum findet kein Gottesdienst statt. Sie sind
aber herzlich nach Ostdorf eingeladen:
10.00 Uhr Gottesdienst in Ostdorf mit Pfarrer Thomas Epperlein
(Kanzeltausch) (Opfer für eigene Aufgaben)
Dienstag, 02.04.2013
07.15 Uhr Gebetstreff 
19.00 Uhr Bibelgesprächskreis
Freitag, 03.04.2013
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe
Samstag. 06.04.2013
13.00 Uhr Projektchor im Gemeindehaus Ostdorf mit Andreas
Jenter
Sonntag, 07.04.2013
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Schury (Opfer für Jung-
bläser im Kirchenbezirk)
10.00 Uhr Kinderkirche

Medarduskonzert
Am Karfreitag, 29. März, findet um 19.00 Uhr in der Medardus-
kirche ein Konzert des Balinger Barockensembles (Ehepaar
Dold aus Ostdorf und Hubert Weinundbrot) statt. Den Rahmen
bilden diesmal Werke, die beide in Beziehung zum Potsdamer
Hof Friedrichs des Großen stehen: Sonaten des Bach-Schülers
Johann Philipp Kirnberger und des für sein Violinspiel berühm-
ten Frantisek Benda. Zur gleichen Zeit entstanden sind zwei
weitere Werke: ein Trio für Altblockflöten und Fagott von Jo-
hann Friedrich Fasch und die Cembalo-Variationen von Georg
Friedrich Händel mit dem schönen Beinamen Der harmonische
Grobschmied. Einen Blick ins Frühbarock ermöglichen die reiz-
vollen Blockflöten-Variationen eines Engländers. Seinen Na-
men kennen wir nicht, sein Thema Faronels Ground war da-
mals aber in aller Munde. Schon zur Klassik gehören dann
die Fagottsonate des Mozart-Zeitgenossen François Devienne
und ein Bläserduo des jungen Ludwig van Beethoven. Fehlt
noch der Bezug zu unserer Zeit: den stellt die Soloflöte mit
Arthur Honeggers humorvollem Ziegentanz Danse de la chèvre
her.
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Evang. Kirchengemeinde
Isingen-Binsdorf-Erlaheim
Kirchstraße 13
72348 Rosenfeld-Isingen
Tel. 0 74 28/12 98
E-Mail: Pfarramt-Isingen@t-online.de

Gründonnerstag, 28. März 
19.30 Uhr „Nacht der verlöschenden Lichter“ in der Martins-
kirche in Isingen (Pfr. Dr. Kiefner u. Kinderkirch-Team) 
Opfer: Kinderkirche 
Karfreitag, 29. März 
10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst in der Martinskirche in Isin-
gen 
(Pfr. Dr. Kiefner) 
Es singt der Liederkranz - Opfer: Hoffnung für Osteuropa 
Karsamstag, 30. März - Osternacht 
21.00 Uhr Osternachtfeier - Abendmahlgottesdienst in der
Martinskirche in Isingen (Pfr. Dr. Kiefner).
Im Anschluss laden wir herzlich ein zum österlich fröhlichen
Beisammensein im Gemeindehaus Isingen.
Opfer: Kinderwerk Lima 
Sonntag, 31. März, Ostersonntag 
08.30 Uhr Gottesdienst in der St. Markuskirche in Binsdorf
(Pfr. Dr. Kiefner)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfr.
Dr. Kiefner) Opfer: Eigene Gemeinde 
10.00 Uhr Kinderkirche - Wir beginnen in der Martinskirche.
Wir entzünden an der Osterkerze unsere Kiki-Kerze und feiern
im Gemeindehaus einen österlichen Kindergottesdienst mit an-
schließendem Frühstück! 
Alle Kinder sind herzlich dazu eingeladen.
Montag, 01. April, Ostermontag 
Kein Gottesdienst in der Martinskirche
(siehe Gottesdienste im Amtsblatt unter den anderen ev. Ge-
meinden).
Sonntag, 07. April 
08.30 Uhr Gottesdienst im Markusheim in Binsdorf (Pfr. Dr.
Kiefner)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfr.
Dr. Kiefner)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in Isingen - Wir be-
ginnen in der Martinskirche.

Unsere Gruppen und Kreise treffen sich in den Osterferien
nach interner Absprache.
Wir wünschen der gesamten Einwohnerschaft ein gesegnetes
Osterfest.

Vertretung im Pfarramt
Das Pfarramtssekretariat ist i.d.R. mittwochs von 09.00 bis
12.00 Uhr geöffnet (Tel. 1298). In dieser Zeit ist der geschäfts-
führende Vertreter Herr Pfr. Dr. Kiefner dort erreichbar (sonst
unter Mobilfunk 01739503783).
Bei Unerreichbarkeit wenden Sie sich bitte an Herrn Jürgen
Beckmann, Tel.: 07428/ 918277 und 278 bzw. 01727476330.

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Binsdorf
Am Samstag, 30. März holen wir unseren Teil der Stadtputzede
nach. Wir treffen uns hierzu um 10 Uhr am Gerätehaus.
Die Feuerwehrabteilung Binsdorf wünscht der Bevölkerung der
Gesamtstadt frohe Osterfeiertage.
Schneider Abt.-Kdt.

Allgemeine Information:
www.drkgeislingen.de

April 2013
Fr., 05.04., Garage 18.30 Uhr, DA: Besichtigung Krankenhaus
Balingen
Fr., 05.04., nach Einteilung, SWD: Reitturnier Ostdorf
Sa., 06.04., nach Einteilung, SWD: Reitturnier Ostdorf
So., 07.04., nach Einteilung, SWD: Reitturnier Ostdorf
Do., 11.04., Schloss 19.00 Uhr, Führungsgruppenbesprechung 1
Sa., 13.04., nach Einteilung, SWD: Halbmarathon Geislingen 2013
Mo., 15.04., Schloss 19.00 Uhr, Baubesprechung Neubau
Fr., 19.04., Schloss 18.00 Uhr, DA: Vorbereitung Altkleider-
sammlung
Sa., 20.04., Schloss 08.30 Uhr, Altkleidersammlung
Fr., 26.04., Schloss 19.00 Uhr, HvO-Training
Sa., 27.04., nach Einteilung, Tag der offenen Tür/Rettungswa-
che Ebingen

DA = Dienstabend/SWD = Sanitätswachdienst

Jugend-Rotkreuz
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet
unter www.drkgeislingen.de/Termine JRK
Alle Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche
die Interesse haben, können jederzeit zu
den Dienstabenden hinzukommen.

Abteilung Ausbildung:
Lebensrettende Sofortmaßnahmen (für den PKW-Führer-
schein)
LSM = Lebensrettende Sofortmaßnahmen

Samstag, 13.04.2013, 8.30 Uhr - 15.00 Uhr **
Samstag, 11.05.2013, 8.30 Uhr - 15.00 Uhr **
Samstag, 25.05.2013, 8.30 Uhr - 15.00 Uhr *
Neuer Ausbildungsort, bitte um Beachtung:
Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK Lehrsaal, 1. OG,
Schlossplatz, 72351 Geislingen -» (*)
Ausbildungsort: DRK Forum Balingen, Herny-Dunant-Str. 1-5,
72336 Balingen (bei Shell-Tankstelle) -» (**)
Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK Lehrsaal, 1. OG,
Schlossplatz, 72351 Geislingen
Sa., 20.04.2013 + 27.04.2013, (08.30 Uhr - 15.30 Uhr)
Sa., 12.09.2013 + 19.09.2013, (08.30 Uhr - 15.30 Uhr)
Anmeldung für LSM Kurse, EH Kurse und EH Kind unter
Servicehotline:
Telefon: 07433/909999
Mo.-Fr., 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung

Förderverein Altenhilfe
Geislingen e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung:
Start des Sozialen Netzwerks "GEB-s"
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet
statt am Mittwoch, 10. April 2013 um 19.00 Uhr in der Be-
gegnungsstätte St. Martin.
Im Rahmen dieser Versammlung wird die Unterzeichnung der
Kooperationsvereinbarung durch die beteiligten Partner am
neuen Sozialen Netzwerk „GEB-s“ (Geislingen-Erlaheim-Bins-
dorf-sozial) vollzogen, das dann am 01.05.2013 mit der Vermitt-
lung von Hilfeleistungen der Nachbarschaftshilfe beginnen
kann. Die gesamte Konzeption und die Mitarbeiterinnen der
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Geschäftsstellen werden ebenfalls vorgestellt. Die Tagesord-
nung lautet wie folgt:
1. Begrüßung 
2. Totenehrung
3. Rechenschaftsberichte:

a) Vorsitzende b) Schriftführer c) Kassierer
4. Kassenprüfbericht
5. Aussprache und Entlastung
6. Gründung des Sozialen Netzwerks "GEB-s":

a) Vorstellung der Konzeption
b) Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung
c) Vorstellung des Geschäftsstellenpersonals 

7. Grußworte
8. Bekanntgaben und Termine
9. Wünsche und Anträge, Verschiedenes
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder, Freunde und In-
teressierte aus allen Stadtteilen herzlich eingeladen. Wir freuen
uns auf zahlreichen Besuch!
Ingrid Schmid, Vorsitzende

Gesangverein Eintracht e.V.
Geislingen
www.gesangverein-geislingen.de

Geislinger Gesangverein spendet für krebs-
kranke Kinder in Tübingen
Der „Junge Chor“ des Gesangverein Eintracht Geislingen,
machte sich am 09.03.2013 mit seiner Dirigentin Frau Bieber
und ihren Betreuern auf den Weg nach Tübingen. Im Gepäck
hatten sie eine Spende über 777,00 Euro!
Das Geld, das aus dem Erlös der Weihnachtsfeier und weiteren
privaten Spenden aus der Sängerfamilie stammt, konnte hier
Frau Hoffmann vom Förderverein krebskranker Kinder/Tübin-
gen überreicht werden. Frau Hoffmann hieß die jungen Sänger
herzlich willkommen und berichtete aus der Arbeit des Förder-
vereins. Natürlich ließen es sich die jungen Sänger nicht neh-
men und erfreuten die kranken Kinder mit mehreren Liedvor-
trägen.
Für die Jungen Sängerinnen und Sänger war der Besuch in
Tübingen eine wertvolle Erfahrung und sie waren sich einig,
diesen bestimmt einmal zu wiederholen.

Probe
Am Donnerstag, 28.03.13, entfällt die Probe. Die nächste Probe
findet am 04.04.13.

Junger Chor
In den Osterferien, am Donnerstag, 28.03.13 und 04.04.13,
findet keine Probe statt. Die erste Probe nach den Ferien, ist
am Donnerstag, 11.04.13. Die Schriftführerin

Liedergarten
Hallo Liedergartenkinder und Singing
Birds!
In den Schulferien findet keine Probe statt.
Die erste Probe nach den Ferien findet am
Donnerstag, den 11.04.13 statt.
Wir wünschen euch schöne Ostern!
Euer Liedergarten-Team

Hobbyradler
Wir fahren ab Dienstag, 2.4.2013, wieder
jeden Dienstag und Donnerstag um 17.30
Uhr mit dem Rennrad. Treffpunkt vor dem
Schloss. Beginnen wollen wir mit ca. 50
- 60 km und ca. 23 - 25 km/h und wollen
nach ca. 8 Wochen ca. 85 km mit ca. 27
km/h fahren.
Neulinge und Einsteiger sind willkommen.
Jahresausfahrt: Fr. / Sa., 5.+6.7.13 Herxheim
Abschlusstour: Sa., 12.10.13

Kolpingsfamilie Geislingen
www.kf-geislingen.de

Agapefeier am Gründonnerstag
Die Agapefeier wird wieder von Mitgliedern un-
serer KF vorbereitet und mitgestaltet. Sie findet um 19.15 Uhr
im Gemeindehaus statt.
Herzliche Einladung hierzu!

Familienwanderung am Ostermontag
Nach dem langen Winter geht’s am Ostermontag wieder los
in Richtung Erlaheimer Spielplatz. Die besonders zähen Wan-
derer sind zu einer kleinen Klettertour durch das „Schwarze
Loch“ eingeladen. Für Getränke sorgt unser bewährtes Team.
Abmarsch ist um 11.30 Uhr.
Volker Amann, Vorsitzender

Gruppe JE 2
Nahtoderfahrungen
Seit Jahrzehnten erforscht die Wissenschaft erstaunliche Erleb-
nisse von Menschen, die im Koma lagen, bzw. dem Tod nahe
waren. Unser Vorsitzender Volker wird uns einige Forschungs-
ergebnisse vorstellen. Zu diesem Themenabend am kommen-
den Di., den 2.4. um 20 Uhr im Kolpingraum sind alle Inter-
essierten herzlich eingeladen!
Die GL

Musikverein Geislingen e.V.
www.mv-geislingen.de
Jugendgruppe/ Jugendkapelle
Während der Osterferien vom 25.3.-5.4. finden
für die Jugendgruppe und die Jugendkapelle
keine Proben statt.

Aktive 
Nach unserem erfolgreichen Konzert haben wir eine Pause
verdient!
Die nächste Probe findet deshalb erst wieder am Freitag,
12.4.2013, um 20.00 Uhr statt.
Der Schriftführer

Kapelle Jung und Alt
Am Di., den 09. April 2013, nächste Probe um 19:00 Uhr
im kleinen Proberaum Schloss.
Wir bitten um vollzählige Teilnahme, da wir unseren 1. Auftritt
am Frühlingsfest der Senioren in der Schlossparkhalle am Do.,
den 11. April 2013 haben. Alle, die Zeit haben, sind herzlich
schon ab 14:30 Uhr in die Schlossparkhalle eingeladen, anson-
sten ist der Treffpunkt am Schloss um 16:30 Uhr.
PS: Bitte Notenständer mitbringen (wer keinen hat müssen
wir im Probelokal diese mit Schlagzeug abholen).
Wir wünschen allen Musiker mit Familie frohe Ostern und hof-
fentlich sonnige Feiertage.
Der Beauftragte

Narrenzunft
Geislingen e.V.
Jahreshauptversammlung
Zur 53. Jahreshauptversammlung
der Narrenzunft Geislingen am Frei-
tag, 05.04.2013 um 20 Uhr laden wir
unsere Mitglieder und Ehrenmitglieder herzlich ein.
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Die Jahreshauptversammlung findet im Narrenstüble statt.
Tagesordnung 
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Jugendvorstandes
6. Bericht des Zunftmeisters
7. Entlastungen
8. Ehrungen
9. Verschiedenes
Wünsche und Anträge sind bis zum 28.03.2013 schriftlich beim
Zunftmeister August Schädle, Broßstr. 26 einzureichen.
Matthias Killmayer, Schriftführer

Termivorschau
Helferfest 27.04.2013 - Näheres wird noch bekannt gegeben.

Radsportverein Geislingen
Am Samstag, den 06.04.2013 um 20.00 Uhr
findet die Hauptversammlung mit Neuwah-
len im Vereinsraum im Schloss statt.
Tagesordnung:
- Begrüßung
- Berichte: Kassenbericht, Schriftführer, Rennsport und Touri-
stik
- Entlastung der Vorstandschaft
- Neuwahlen
- Ehrungen
- Anträge und Verschiedenes
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und Radsport-
ler herzlich ein.
Im Anschluss an die Versammlung zeigt Friewald Schlaich Bil-
der vom vergangenen Jahr.

Voranzeige:
Am 05.05.2013 ist der RSV Gelslingen Ausrichter der Baden-
Württembergischen Straßenmeisterschaften.
Der Ausschuss

Schach AG in Rosenfeld 
Während der Schulferien fällt die Schach AG in Rosenfeld aus.
Ansonsten findet am Progymnasium in Rosenfeld, donnerstags
in der Mittagspause von 13:10 Uhr bis 13:50 Uhr eine Schach
AG statt. Alle Schüler der Klassen 5-10 sind herzlich willkom-
men. Nähere Infos gibt es bei Christof Schlaich , Tel.:
07433/21136 oder unter sf90jugend@gmx.net sowie bei Herr
Breithaupt bzw. Herr Dr. Seibel im Lehrerzimmer des Progym-
nasiums.

Schach AG in Geislingen
findet in der Schlossparkschule (Hauptbau) erst wieder am
Samstag, 6.4.2013 statt. Danach wieder jeden Samstag von
14-15 Uhr. Alle Schüler der Klassen 1-4 sind herzlich willkom-
men. Die Leitung hat Felix Müller und Eric Juriatti. Nähere Infos
gibt es beim Vorstand Martin Renner, Tel. 07433 16920 oder
unter martinrenner@t-online.de 

Jugendtraining
Das Jugendtraining fällt diesen Samstag (Karsamstag) aus.
Das nächste Training findet am Samstag, 6.4.2013 mit Robert
Sutina statt.
Das Jugendtraining findet samstags von 15.00 bis 16.30 Uhr
und montags von 19.00 bis 20.30 Uhr im Vereinsraum in Geis-
lingen statt.
Das Erwachsenentraining ist parallel zum Jugendtraining!
Bitte beachten. Interessenten sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Spieleabend
Am Montag, 01.04.2013 (Ostermontag) fällt der Trainingsabend
aus. Am Montag, 8.4.2013 findet ab 19 Uhr der nächste Trai-
nings- und Spieleabend im Vereinsraum statt.

B-Klasse Nord: Balingen 6 - Geislingen 3 3:3
Am letzten Saisonspieltag fuhren wir erneut nach Balingen.
Zunächst passierte lange Zeit nicht viel an den Brettern. Doch
nach zwei Stunden mussten wir unser letztes Brett abgeben.
Jedoch konnte Dieter Simon am dritten Brett kurz darauf wieder
ausgleichen und Martin Renner am Brett 2 durch ein Opfer
Turm und Partie gewinnen, was uns in Führung brachte. Aber
diese Führung hielt nicht sehr lange, da unser Brett 5 sich der
Übermacht von zwei Türmen im Endspiel geschlagen geben
musste. Brett 4 hatte die Chance, uns wieder in Führung zu
bringen, jedoch verpasste unser Spieler diese und Balingen
erhöhte zum 3:2. Markus Schlaich kämpfte am Spitzenbrett
sehr lange im Endspiel und konnte zum Schluss mit einer
Springergabel die Partie für sich entscheiden. So konnten wir
die Saison noch mit einem Mannschaftsremis beenden und
uns den vierten Tabellenplatz erkämpfen.

B-Klasse Süd
Am letzten Spieltag hatte unsere 4. Manschaft Heimrecht und
musste gegen den Meisterschaftsfavoriten Balingen 7 antreten.
Der Favorit aus Balingen nutzte diese Chance und ließ nichts
anbrennen und gewann verdient mit 5,5 : 0,5. Lediglich Jan
Schenk war es möglich, einen halben Punkt für unsere Mann-
schaft zu erobern. Wir gratulieren den Balingern zur Meister-
schaft und den Aufstieg in die A-Klasse.
Die Schriftführerin

Schalke-Fanclub Geislingen e.V.
Jahreshauptversammlung 2013
Vorankündigung JHV
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung
findet am Freitag, 19.04.2013, um 19.04 Uhr + 60 Minuten,
im Nebenzimmer des Hilare statt.
Hierzu laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder, Freunde
und Gönner des Fanclubs herzlich ein. Kommt recht zahlreich,
begebt euch direkt in den Hille, fahrt nicht übers Hinterland,
zieht euch standesgemäß an und macht ne Punktlandung!
Nichtbayern und Antizecken sind selbstverständlich auch will-
kommen.
Tagesordnung:
A nfangsgeplänkel
U msichtiges Zuprosten
F reundlicher Ausblick
S chriftführerin berichtet
C ent und Euro
H at er alles richtig gemacht?
A nständige Entlastung
L eider Neuwahlen
K urzer Jahresausblick
E hrungen
PR-Chefin Melli

Schützenverein
Geislingen e. V.
Termine Termine! 
Fototermin für die Festschrift 
Am Samstag, 06. April 2013, werden die
einzelnen Fotos für unsere Festschrift ge-
macht. Dazu trifft sich der Schützenverein
um 13.00 Uhr vor dem Geislinger Schloss.
Bei schlechtem Wetter machen wir die Fotos in der Schloss-
parkhalle.
Es sind alle aktiven und passiven Mitglieder herzlich ein-
geladen! 
Geplant sind folgende Bilder:
Vereinsausschuss
Festausschuss
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Gesamtverein (hier sind auch alle Schüler und Jugendlichen
eingeladen) 
Erste und Zweite Vorstände 
Gründungsmitglieder 
Für alle Fotos gilt Anzugsordnung Schützenkleid/Schüt-
zenanzug (alt oder neu)
Wer keine Tracht hat, kann alternativ schwarze Hose, wei-
ßes Hemd oder auch Vereinspolo oder Sweatshirt anzie-
hen.
Für unsere Schüler und Jugendlichen bieten wir die Polos und
Sweatshirts zum halben Preis an. Ansprechpartner ist Carmen
Schmid.
Lothar Müller OSM

Standaufsicht 
Frank Bächle - Michael Kluge 07.04.
Klemens Wettki - Klaus Wettki 14.04.

Der Schützenverein Geislingen e.V. wünscht allen Mitglie-
dern und Bürgern frohe Ostern.

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Geislingen

Nordic-Walking - Treffpunkt-Änderung!
Ab Freitag, 5. April 2013, treffen wir uns wieder
regelmäßig um 18.00 Uhr bei der Schlossparkhalle.
Das Walking-Team

Hallo Senioren,
am Mittwoch, den 03.04.2013 machen wir wieder unsere
Nachmittagswanderung.
Wir treffen uns um 14.00 Uhr am Schlossplatz und wandern
in unserer Geislinger Umgebung. Wanderdauer ca. 2 1/2 Stun-
den.
Den Abschluss machen wir in einer Geislinger Gastwirtschaft.
Zu dieser Wanderung laden wir sehr herzlich ein, Gäste sind
herzlich willkommen.
Der Wanderwart

Sportheimbewirtung
Über das kommende Osterwochenende bleibt am Karfreitag
und Ostersonntag das Sportheim geschlossen. Am Samstag
ist während der Übertragung der Bundesligaspiele ab 15 Uhr
geöffnet.
Wir wünschen allen ein frohes Osterfest.
G. Amann, Schriftführerin

TSV Geislingen
Abt. Fußball
AKTIVE
Ergebnisse:
FC Zillhausen - TSV Geislingen I 0:3
SGM SV Täbingen/TG Schömberg II
- TSV Geislingen II 2:1

Abt. Fußball
Am Ostermontag, den 01.04.2013 hat die
2. Mannschaft ein Heimspiel gegen die
SGM TSV Trillfingen II/SV Bad Imnau.
Spielbeginn: 15 Uhr
K-J Koch
-Schriftführer-

Jugendabteilung
Spiele der Jugendmannschaften vom letzten Wochenende.
B-Jugend: TSV - 1. FC Burladingen 1:0
D-Jugend: TSV - FC Onstmettingen 2:0

D-Jugend - Jahrgang 2000/2001
Der ewig lange Winter hat endlich ein Ende
- wir starten ins Feld mit einem 2:0-Heim-
sieg!
Mit einem verdienten 2:0-Heimsieg gegen
unseren Gast FC Onstmettingen sind wir
endlich in die Feldrunde eingestiegen.
Nachdem es bis zur Halbzeitpause noch
0:0 gestanden hatte, erlöste uns ein Eigentor eines Spielers
von Onstmettingen. Danach drängten unsere Jungs auf die
Entscheidung, die dann auch Fabian Schönhardt mit dem 2:0
gelang. Danach war die Partie entschieden und bei konsequen-
terer Chancenauswertung wäre ein noch deutlicherer Sieg
möglich gewesen.
Für den TSV spielten: Tim Sinz (Tor), Kevin Fuchs, Niclas
Volk, Mike Schmidberger, Eldin Bahovic, Sascha Mauser, Ales-
sio Lones, Kevin Schneider, Nico Rombach, Sebastian Klaiber
und Fabian Schönhardt (1).

Unsere Trainingszeiten (Sommer): Dienstag und Donnerstag
18-19.30 Uhr z. Zt. auf dem Kunstrasen „Hinter Lauh“. Wir
trainieren i. d. Osterferien.
Unser nächstes Spiel: Samstag, 6.4.13 um 13.30 Uhr aus-
wärts beim TSV Boll.
Trainer D-Jugend Kalle Wolf 

F-Jugend - Jahrgang 2004/2005
Letztes Wochenende nahm die F-Jugend an der Stadtputzete
in Geislingen teil. Da es wider Erwarten auf dem Sportplatz
und drum herum gar nicht so schlimm aussah wie erwartet,
waren wir doch recht schnell fertig mit Aufräumen und konnten
so noch ein bisschen kicken. Danach wanderten wir gemein-
sam mit den Kindern in die Schlossparkhalle, um uns dort von
Herrn Bürgermeister Schmid zum Mittagessen einladen zu las-
sen. Von uns ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle. Wir
wurden auf das Beste mit Essen und Trinken versorgt.
Für die F-Jugend waren an der Stadtputzete tätig: Frank Stein-
brecher, Pascal Steinbrecher, Jens Koch, Sandro Fuchs, Alex-
ander Schmid, Leo Müller, Lukas Schlaich, David Irmscher und
Christiane Irmscher. Vielen Dank für die tolle Hilfe, es hat viel
Spaß gemacht!
Über Ostern machen wir Trainingspause. Wir beginnen wieder
mit dem Training am Mittwoch, den 03.04. und können da dann
hoffentlich endlich wieder raus zum Trainieren. Info folgt per
Mail.
Trainer F-Jugend, Frank Steinbrecher

Mädchen- und Frauenfußball:
www.frauenfussball-geislingen.de
Frauen I:TSV Geislingen - TSV Frommern: 0:2 (0:0)
Gegen den Tabellendritten und Lokalrivalen aus Frommern,
wollte man tief stehen, wenig zulassen und Konter setzen! Dies
klappte lange Zeit, obwohl immer noch Kathrin Kopp, Leonie
Braun und Saskia Müsch krankheitsbedingt ersetzt werden
müssen! Bente Essig stand prima als Libero und haute alles
weg! Leider konnte Frommern einen Ausrutscher auf dem nas-
sen Kunstrasen in der Geislinger Abwehr zum 0:1 ausnutzen!
Kurz vor Spielende mussten sie nach einer Ecke, als sie den
Ball nicht weg bekommen haben, das 2:0 hinnehmen! Doch
waren alle mit dem Kampf zufrieden und möchten gegen Wit-
tershausen genauso auftreten, nur punkten! Wir wünschen al-
len unseren Verletzten gute Besserung. Für Geislingen spielte:
Bettina Adam, Bente Essig, Kristina Durau, Jenny Bergmann,
Vivien Liener, Gerlinde Grom, Monja und Vanessa Langenba-
cher, Lorena Pfeilmayer (60. Lelia König), Uli Goth und Tatjana
Stauss

Mädchen C: RW Ebingen - TSV Geislingen: 3:0 (2:0) Spiel-
abbruch nach 45 Minuten
Super gekämpft haben die Geislinger Mädels in Ebingen. Trotz-
dem führte Ebingen bei winterlichen Temperaturen körperlich
überlegen 2:0. Geislingen zeigte einige gute Spielzüge, aber
leider standen der Pfosten und die Torfrau im Wege. Kurz nach
Wiederanpfiff fiel das 3:0 und danach ging das Flutlicht aus!
Leider konnte es nicht wieder angemacht werden, deshalb wur-

22 Amtsblatt der Stadt Geislingen 28. März 2013, Nummer 13



de das Spiel abgebrochen und wird dann neu angesetzt bei
hoffentlich schönerem Wetter! Für Geislingen spielte: Lea Irion,
Finia Löhle, Selina Förnbacher, Leonie Baumeister, Lisa Link,
Michelle Bachmann, Anna-Marie Blochingerund Emma Urban.

Vorschau:
Frauen I: Mittwoch, 03.04.13, 19.30 Uhr
Spiel in Wittershausen. Abfahrt um 18 Uhr am Hasen.
Ulrike Goth, Mädchen- und Frauenfußball

Abt. Handball
Aktuellere und ausführlichere Informationen
auf unserer Homepage: www.handball.tsv-
geislingen.de

Alle Spiele vom vergangenen Spieltag
Sa./So., 23./24. März 2013
Männer 1
TSV Geislingen - SV Hausen 2 34:37
Frauen 1
TSV Geislingen - SV Vaihingen 22:26
gemischte E-Jugend
TSV Geislingen - JSG Bal-Weilst 2 6:0
gemischte E-Jugend 2
VfL Ostdorf - TSV Geislingen 2:4

Gemischte E-Jugend Bezirksliga Staffel 2 (gJE-BL-2)
TSV Geislingen - JSG Bal-Weilst 2 6:0
Zum Abschluss des letzten Spieltages kam es in Balingen zu
den Spielen gegen die Mannschaft der JSG Balingen/Weilstet-
ten. Im ersten Wettstreit bei den Koordinationsübungen erreich-
ten unsere Spieler, wie schon öfters in der Runde, die Tages-
höchstpunktzahl von 92 Punkten. Beim Parteiballspiel war die
Anfangsphase sehr ausgeglichen. Erst nach der kurzen Halb-
zeitpause kamen unsere Spieler besser in die Spur und man
konnte das Spiel mit 11:7 für sich verbuchen. Beim Handball-
spiel 4+1 waren unsere Spieler körperlich überlegen, so konn-
ten wiederum sich alle Jungs in die Torliste eintragen und das
Spiel wurde mit 168:21 Toren gewonnen. Durch diesen Sieg
ist unsere Mannschaft wieder bei den sechs besten Vereinen
im Bezirk und wird im April im Bezirksentscheid im Rahmen
der VR-Talentiade versuchen, sich dort weit nach vorne zu
spielen.
Es spielten: Lukas Kohle, Fynn Eberhart, Marcel Müller, Marcel
Müller(Hil), Marian Hilsenbeck, Luca Riegner, Eric Birkle, Luis
Schlaich.
Herzlichen Glückwunsch an die Mannschaft.

Gemischte E-Jugend Aufsetzerball Staffel 1 (gJE-BL-A1)
VfL Ostdorf - TSV Geislingen 2:4
Der letzte Spieltag brachte auch für die jüngsten Mädels und
Jungs einen Sieg gegen unsere Freunde von Ostdorf. Ein aus-
geglichenes Spiel erlebte man im ersten Durchgang beim Auf-
setzerball. Nach einigen Fehlversuchen konnten unsere Jüng-
sten doch einzelne Treffer erzielen und so gewann man mit
5:2 Toren. In der Koordination waren die Ostdorfer etwas flinker
und konnten mit 68:65 Punkten diesen Durchgang gewinnen.
Das abschließende Turmballspiel war dann doch eine klare
Angelegenheit und unsere Mannschaft siegte hier mit 15:8
Punkten. Durch diesen Sieg konnte unsere Mannschaft den
hervorragenden 3. Tabellenplatz, in der Bezirksligastaffel A1,
belegen. Im Spieleinsatz waren: Alena Riedel, Marvin Hauff,
Amely Urban, Mareike Fetzer, Levin Hilsenbeck, Madeleine
Brobeil, Luis Müller, Jonathan Bussmann, Lea Riccobono, Alisa
Faul

Frauen 1. Mannschaft Landesliga Staffel 2 (F-LL-2)
TSV Geislingen - SV Vaihingen 22:26
Im vorletzten Heimspiel dieser Saison zeigten sich die Gastge-
ber in stark verbesserter Form als zuletzt. Für die Gäste aus
Vaihingen zählt im Moment noch jeder Punkt, um noch die
Chance auf den Nichtabstieg zu wahren. Geislingen spielte
von Anfang an mit viel Herz und Kampfgeist. Vaihingen konnte
sich im 1. Abschnitt so nicht entscheidend absetzen. Die Gast-
geber hatten nun den besseren Start in der 2. Halbzeit und
konnten ein ums andere Mal in Führung gehen. Am Schluss
fehlte leider das Quäntchen Glück im Abschluss und nach ei-

nem körperlich sehr betonten Spiel die nötige Kraft, um die
Punkte daheim zu behalten. Es dürfte aber jedem aufgefallen
sein, dass die Mannschaft sich nicht aufgegeben hat und weiter
macht bis zum Schluss.
Für Geislingen spielten: Nadine Ehrenreich (TW), Melanie Loh-
ner (2), Sabrina Zeng (8/6), Angelika Essig (1), Bianca Schick
(2), Melanie Zeng (1), Carolin Eisele (2), Linda Narr, Heidi Hau-
ser (4/1), Michaela Koch (1), Lisa Schlaich, Sarina Schluck,
Luisa Haug (1)

Alle Spiele vom nächsten Spieltag (chronologisch)
Samstag, 06.04.2013
Frauen 1
16:00 Uhr HSG Deiz/Denk 2 - TSV Geislingen
Männer 1
18:15 Uhr HWB Wint-Bitz 2 - TSV Geislingen

Sonntag, 07.04.2013
Frauen 2
13:00 Uhr HSG Fritt-Neuf - TSV Geislingen 2

Abt.Turnen
Niederlage beim letzten
Heimwettkampf...
Trotz steigender Leistung in den vergange-
nen Wochen konnten wir es leider nicht
schaffen, den TSV Lustnau in die Knie zu
zwingen. Diese traten am vergangenen
Sonntag mit der Verstärkung zweier schweizer Spitzen-Turner
gegen uns in den Wettstreit. Zur Info: es gibt eine „Ausländer-
regel“ im STB Ligastatut, die besagt, dass pro Gerät nur ein
Ausländer an den Start gehen darf.
Nach altbewährter Reihenfolge startete der Wettkampf am Bo-
den, bei dem Christoph Stiller gleich als erstes ein Unentschie-
den erturnte. Leider reichte die Kür von Lukas Heicks (4) nur
für einen Gerätestand von 4:6.
Eine Super-Übung lieferte Martin Baermann am Pauschen ab
und errang dort 1 Score-Punkt. Dies sollte hier allerdings der
erste und letzte gewesen sein. Trotz einer Unentschieden-
Übung von Steffen Lang erreichten wir auch hier nur 1:7 Sco-
re-Punkte.
An den Ringen konnte er mit seinen phänomenal erkämpften
4 Score-Punkten jedoch nichts gegen „Yamawaki“ und „Jonas-
son“ ausrichten. Diese beiden Schwünge, geturnt von einem
der schweizer Turnfreunde, ließen das gesamte Publikum ein-
mal tief durchatmen! Und so mussten wir die Ringe mit 4:13
Score-Punkten an die Gegner abgeben.
Nach einer kurzen Pause starteten wir stark mit einem Unent-
schieden-Sprung von Christoph Stiller und einem 3-Score-
Punkte-Sprung von Andreas Brobeil. Aber auch hier war es
wieder nicht möglich, die Führung zu halten. Gerätesieg von
3:6 für Lustnau.
Doch Christoph „The Champ“ Stiller wollte noch nicht aufgeben
und errang nach sauberen Übungen am Barren nochmals ei-
nen Score-Punkt. (Geräteendstand: 1:8)
Seine Energie lohnenswerter Weise bis zum Ende gespart,
schwang sich Steffen Knaisch am Reck zu einem 3-Punkte-
Erfolg. Angespornt von dieser Energie schaffte es auch Andre-
as Brobeil noch einmal 4 Punkte zu erturnen! Doch nachdem
auch das Reck von schweizer Kraft erobert wurde (7:8) muss-
ten wir einsehen, dass bei diesem Wettkampf (20:48) nichts
mehr zu holen ist!

Vorankündigungen
1. Zum Ligafinale am 20.04.2013 nach Spaichingen fahren

wir wieder mit dem Bus! Wer Lust hat, dabei zu sein, melde
sich bitte bei Michael Brobeil (Tel. 27 32 27) oder Jürgen
Renner (Tel. 96 72 70). Die genauen Fahrtzeiten werden
dann hier demnächst erscheinen.

2. Am 28.04.2013 veranstaltet der Albverein unter Bernhard
Bosch eine Familienwanderung. Es ergeht eine Einladung
an die Turner, samt Familien dabei zu sein. Wer Interesse
hat, sollte sich bitte bei Michael Brobeil (Tel. 27 32 27) mel-
den.
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3. Am 30.04.2013 veranstaltet die Turner-Abteilung einen
Kameradschaftsabend. Bitte merkt euch den Termin vor,
nähere Informationen demnächst hier und natürlich auch
auf unserer Internetseite turnen.tsv-geislingen.de

Ortsverband Geislingen
Ohne VdK kein Recht bekommen!
Seit rund 65 Jahren spielt der VdK-Sozialrechtsschutz eine gro-
ße Rolle im Sozialverband. In 2012 wurden von den hauptamt-
lichen Sozialrechtsreferenten allein in Baden-Württemberg
10510 juristische Verfahren aus allen Bereichen des Sozial-
rechts erledigt. Den Sozialrechtsschutz begehrenden Men-
schen stehen im Südwesten mittlerweile 39 Sozialrechtsrefe-
renten zur Verfügung. Sie haben 2012 fast 8,7 Millionen Euro
an Nachzahlungen für die Menschen erstritten. Um eine flä-
chendeckende Betreuung sicherzustellen, will der VdK Baden-
Württemberg in jedem der 35 Landkreise mindestens eine Ser-
vicestelle einrichten. Bereits heute gibt es ein engmaschiges
Netz von Geschäftsstellen, das auch 2012 weiter ausgebaut
wurde - zudem viele ehrenamtlich besetzte VdK-Büros. So bie-
ten die rund 1300 Kreis- und Ortsverbände Baden-Württem-
bergs mit ihren Ausflügen, bunten Abenden, Kaffeenachmitta-
gen, Feiern, Infoveranstaltungen, Stammtischen und Aktionen
den Menschen viel Programm vor Ort.

Verein der Hundefreunde
Geislingen 1960 e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 12. April 2013, um 20:00 Uhr findet unsere
Jahreshauptversammlung im Gasthaus „Schützenhaus Gelslin-
gen“ in Geislingen statt. Der VdH Geislingen lädt alle Mitglie-
der, Ehrenmitglieder, Freunde und Gönner des Vereins recht
herzlich dazu ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Anträge
4. Bericht des ersten Vorsitzenden
5. Bericht der Schriftführerin
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Bericht der Übungsleiterin
9. Bericht der Jugendleiterin

10. Entlastungen
11. Wahlen
12. Verschiedenes

SV Rosenfeld
Abt.Tischtennis
Am vergangenen Wochenende fanden fol-
gende Spiele statt:
Aktive
SVR II - VFB Sigmarswangen                    9:6
Gegen den Tabellennachbar holten die Rosenfelder ihren er-
sten Sieg in dieser Runde. Zu Beginn konnten alle Eingangs-
doppel gewonnen werden und somit einen Grundstein für die
zwischenzeitliche 6:1-Führung gelegt worden. Torsten Gam-
bach sowie Paul Eberhart konnten beide Einzel gewinnen und
holten dadurch wichtige Punkte für den Sieg.
SVR III - TSV Endingen III 9:7
Bei der dritten Mannschaft sah es zu Beginn noch nicht nach
einem Sieg aus. Nach einem 5:1 Rückstand steigerte sich die
Mannschaft aber noch einmal und drehte das Spiel zu einer
6:5-Führung. Danach konnte der Tabellenvierte noch einmal
zwei Spiele gewinnen, doch die letzten drei Punkte erspielten
sich die Rosenfelder.

SVR IV - TTC Vöhringen e.V. V 6:9
Im Duell um den zweiten Tabellenplatz mussten die Rosenfel-
der wieder einen Rückschlag hinnehmen und können somit
nur noch aufsteigen, wenn an einem der letzten zwei Spieltage
die Gäste aus Vöhringen patzen und Rosenfeld beide Spiele
gewinnt. Als Einziger konnte Erich Schneider alle seine Spiele
gewinnen, das Doppel mit Kurt Baur und seine beiden Einzel.
SVR V - TTC Wehingen II 3:6
Gegen den Tabellenzweiten kam die Rosenfelder Reserve-
mannschaft nicht über drei Punkte hinaus. Da Wehingen nur
mit drei Personen antrat führte die Fünfte schon mit 2:0. Doch
die Gäste waren einfach zu stark. Den einzigen erspielten
Punkt konnte Max Maucher gewinnen.
TSV Nusplingen - SVR (Damen) 1:8
Ohne Punktverlust haben die Rosenfelder Damen am letzten
Spieltag die Meisterschaft gewonnen und somit auch den Wie-
deraufstieg. Auch an diesem Spieltag hatten die vier Damen
keine Probleme gegen die Nusplinger und gewannen deutlich.
Herzlichen Glückwunsch an die vier Frauen.

Für alle Tischtennisinteressenten in allen Altersklassen, die für
die Rückrunde unsere Mannschaften verstärken möchten, fin-
det das Training für Jugendspieler am Montag von 18:45 bis
20:00 mit Trainer Paul Bussmann (C-Lizenz) statt. Anschlie-
ßend fängt das Training für alle Aktiven und interessierte Er-
wachsene an. Für Erwachsene und Jugendliche findet zusätz-
lich am Donnerstag ab 20:00 Uhr ein Training statt.
Wir würden uns über neue Spieler freuen.

Jahrgang 1930/31
Wir treffen uns am Mittwoch, 3.4.2013, gegen 16 Uhr, im Gast-
haus „Zur Brücke“. Kommt bitte zahlreich. Es geht um die Fest-
legung unseres diesjährigen Tagesausflugs.

Jahrgang 1947/48
Zu unserem Jahrgangsstammtisch treffen wir uns am Mitt-
woch, den 17.04.2013 im Gasthaus Brücke um 15.00 Uhr.
Bitte den geänderten Tag und Uhrzeit beachten.
Zu diesem Stammtisch laden wir sehr herzlich ein, auch die
Partner und Zugezogenen sind uns willkommen.

Jahrgang 1962/1963
Anmeldung 50er-Ausflug am 28. und 29. September 2013
Richtung Europapark Rust, unterwegs unser beliebtes Sekt-
frühstück.
Anschließend geht’s zum Baumkronenweg in 23m Höhe, Mög-
lichkeit zum Mittagessen.
Weiter nach Rust ins Hotel „Bell Rock“, 4 Bett-Zimmer, Zeit
zur freien Verfügung. (Hotelanlage, Schwimmbad, Sauna, Kaf-
fee oder Barbesuch... wer möchte Parkbesuch ab 16:00 Uhr
für 13 €)
Ab 18:00 Uhr Oktoberfest im Park, Tisch ist für uns reserviert,
Eintritt und 18 € Verzehrgutschein inklusive.
Am Sonntag nach dem Frühstück weiter in den Wolf- und Bä-
renpark, anschließend Weinprobe und Vesper in der „Alten
Tränke“ in Schapbach, inklusive.
Ca. 20:00 Uhr zurück in Geislingen.
Anmeldung: Bis zum 20.04.2013
Preis: 190,00 € - Überweisung = Anmeldung
Betrag bitte an das Jahrgangskonto 62/63 überweisen:
Sparkasse Zollernalb, Kto: 24 326 430, BLZ: 653 512 60
Auf ein gemeinsames, unvergessliches 50er-Fest mit euch freut
sich der Ausschuss.

Jahrgang 1974/75
Zu unserer Wanderung treffen wir uns am 06.04.2013 um 14.00
Uhr am Waaghäusle. Wir wandern dann einfach munter drauf
los. Bei gutem Wetter findet unser Abschluss bei Jens im Gar-
ten statt, wenn es schlecht ist gehen wir einkehren.
Die Beauftragte
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Alte Beisdorfer Fasnet
Der Termin für unseren Ausflug ist am Sa., 22.06.2013 !!!
Bitte diesen Termin freihalten. Anmeldungen folgen noch.
D‘r Präse

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Binsdorf
Bei der diesjährigen Stadtputzede am vergange-
nen Samstag haben wir die Grillstelle und die
Schutzhütte wieder für die nächste Saison auf Vordermann ge-
bracht. Zusätzlich konnten wir zusammen mit dem Loreto För-
derverein bei der Loretokapelle die Hecken und den Wildwuchs
zurückschneiden. Gemeinsam hat es Spaß gemacht. Den Be-
teiligten gilt ein recht herzliches Dankeschön.

Ostergruß an alle:
Alles Gute, nur das Beste, gerade jetzt zum Osterfeste!
Möge es vor allen Dingen: Freude und Entspannung brin-
gen!

Terminvorschau:
Unsere nächste Halbtagswanderung führen wir am 14. April
2013 durch. Nähere Informationen im nächsten Amtsblatt.
Vertrauensmann Waldemar Bitzer

Spielvereinigung Binsdorf e.V.
Altmaterialsammlung:
Am 13.04. sammeln wir wieder Schrott, Alt-
metall und Papier.
Bitte das Sammelgut ab ca. 8 Uhr bereitstel-
len, sodass um 9 Uhr bereits gesammelt
werden kann!
Große Gegenstände wie z.B. Öfen, Fässer ... werden mit dem
LKW geholt. Diese Gegenstände können bei Michael Schneider
angemeldet werden.

1. Mannschaft:
Das Spiel am vergangenen Sonntag musste wegen schlechten
Platzverhältnissen kurzfristig abgesagt werden.

Sportheim:
Das Sportheim ist am Samstag ab 15 Uhr geöffnet.
Wer unser Vereinsheim mieten möchte, bitte an Ludwig Englert
0160/7439588 wenden, da er die Termine sowie die Einteilung
übernimmt.

Weitere Infos über den Verein können Sie unserer Homepage
unter www.spvgg-binsdorf.de entnehmen.

Stadtkapelle Binsdorf e.V.
www.stadtkapelle-binsdorf.de
www.youtube.com/user/Stadtkapell-
leBinsdorf

Probe:
Die Proben kommenden Mittwoch fin-
den für Juka (18.15-19.45 Uhr) und
Stadtkapelle (20.00-22.00 Uhr) im Probelokal in der Schule
statt.

Termine:
Sa., 20.04. Bewirtung Teddybärenmarkt Juka
Fr., 26. - So., 28.04. Probewochenende SKB
Mo., 30.04. Maibaumstellen FFW Binsdorf
Fr., 10.05. Generalprobe in der Festhalle Juka und SKB
Sa., 11.05. Frühjahreskonzert Juka und SKB mit dem MV Win-
zeln
Sa., 25.05. Pfingstmarkt Juka
Do., 30.05. Tagwache und Fronleichnamprozession
Sa., 08.06. Drittes Kreisverbands- Musik-Elfmeterturnier auf
dem Sportgelände in Binsdorf
Fr., 14. - So., 16.06. Jugendwertungsspiel in Balingen Juka.
Samstag: Teilnahme Juka am Wertungsspiel

Erlamer Oachberg-Hexa e. V.
Jahresbeitrag
Am 01.04.2013 wird der Jahresbeitrag ab-
gebucht.
Falls sich die Kontodaten geändert haben,
bitten wir euch, die neuen bei unserem
Kassierer Ludwig Szinovatz anzugeben.

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 06.04.2013 findet um 20 Uhr unsere Jahres-
hauptversammlung im Gemeindesaal in Erlaheim statt.
Tagespunkte:
1. Begrüßung durch den Hexenmeister
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des Hexenmeisters
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Anträge an die Versammlung müssen bis spätestens 05.04.
schriftlich bei unserem Vorstand Helmut Haug eingegangen
sein!
Hiermit laden wir alle recht herzlich dazu ein.
Der Schriftführer

Geflügelzuchtverein Erlaheim e.V.
Am kommenden Sonntag, den 01. April, findet ab 10 Uhr im
Schützenhaus unsere nächste Börse statt.
Hierzu laden wir recht herzlich ein und freuen uns über Ihren
Besuch.
Hartmut Mey, Vorstand

Radfahrerverein "Falke"
Erlaheim e.V.
www.rv-erlaheim.de
Herzlichen Dank für die Mithilfe bei der Stadt-
putzete am Spielplatz Eiche und beim Back-
häusle.
Während der Osterferien findet kein Einrad-Training statt.
Das nächste Training ist am 09.04.2013 von 17:00-18:00 Uhr
in der Mehrzweckhalle Erlaheim-Binsdorf. Vielen Dank an Lea
Rotermel und Lea Bühner für die Mithilfe beim Einrad-Training.
Frohe Ostern wünscht allen 1. Vors. Georg Meschkan

Sportverein Erlaheim e.V.
Fußball
Aktiv:
Ergebnis:
TG Schömberg - SVE 0:3
Spielbericht: „Arbeitssieg“ in Schömberg!
In einer eher schwächeren Partie konnte der SVE einen 3:0-
Auswärtssieg einfahren und den Sieg vom vergangenen Wo-
chenende bestätigen.
Vor allem in der Chancenverwertung war der SVE den Gast-
gebern überlegen. Während Erlaheim nach einem tollen Zu-
spiel von Schnitzler durch T. Welte mit 1:0 in Führung ging
(30. Min.), vergaben die Gastgeber ihre Chancen. Die beste
davon in der 41. Minute, als Dennis Hölle einen Elfmeter der
Schömberger klasse parierte.
Auch nach dem Seitenwechsel steigerte sich das Niveau der
Partie nicht unbedingt. Nach einer Müller-Ecke stand der auf-
gerückte M. Röhm frei im Strafraum und traf volley zum 2:0
(51. Min.). Obwohl sich Schömberg nie aufgab, war die Vorent-
scheidung längst gefallen.
T. Joos machte 10 Minuten vor Schluss den Deckel drauf.
Der zweite 3:0-Sieg in Folge bringt den SVE zwischenzeitlich
auf den 4. Tabellenplatz und gibt Selbstvertrauen für die kom-
menden Spitzenspiele in Rosenfeld, gegen die SGM Endin-
gen/Roßwangen, den SV Heinstetten und den Ligaprimus aus
Geislingen.
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Aufstellung:
Dennis Hölle - David Welte, Matthias Röhm, Steffen Walter,
Markus Schmitz - Daniel Holderied, Tobias Joos - Rico Müller,
Timo Welte, Stefan Schnitzler - Johann Ott
Bank:
Stefan Röhm, Kevin Lanz, Keven Armbruster, Tobias Ott, Oli-
ver Brobeil
Wechsel:
Stefan Röhm für Daniel Holderied (66.)
Keven Armbruster für Stefan Schnitzler (74.)
Kevin Lanz für Johann Ott (76.)
Tore:
1:0 Timo Welte (30. Min./Rechtsschuss, Stefan Schnitzler)
2:0 Matthias Röhm (51. Min./Rechtsschuss, Rico Müller)
3:0 Tobias Joos (78. Min./Rechtsschuss, Keven Armbruster)
Bes. Vorkommnisse:
Dennis Hölle hält Foulelfmeter (41.)

Ausblick:
Am Donnerstag, 28.03. gastiert der SVE beim Fünftplatzierten
aus Rosenfeld. Der SVR steht nur einen Platz und einen Punkt
hinter Erlaheim, hat aber zwei Spiele weniger auf dem Konto.
Das ausgefallene Hinspiel wird dort um 18:00 Uhr auf dem
„Bochinger“ angepfiffen.

Am Ostermontag, 01.04. spielt der SVE gegen die SGM SV
Roßwangen/TSV Endingen. Anpfiff ist um 15.00 Uhr auf dem
Eichberg.

Jugend:
D-Jugend:
Ergebnis:
SGM Geislingen/Bins/Erla - FC Onstmettingen 2:0
Nächstes Spiel: Samstag, 06.04., 13.30 Uhr in Boll
SGM Boll/Sickingen/Stein/Stetten - SGM Geislingen/Bins/Erla

B-Jugend:
Ergebnis:
SGM Bins/Erla/Geis - 1. FC Burladingen 1:0
Nächstes Spiel: Samstag, 13.04., 16.15 Uhr in Benzingen
SGM Benzingen/Harthausen - SGM Bins/Erla/Geis

Volleyball
Ergebnisse:
SV Erlaheim - SV Gruol 0:3
SV Erlaheim - TV Winterlingen 2:3
Dies waren zugleich die letzten Spiele der Saison. Der SV Er-
laheim schließt die Saison auf dem 6. Tabellenplatz ab.

Sportheim:
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Freitag: geschlossen
Samstag: ab 15.30 Uhr (Timo Welte)
Sonntag: geschlossen
Montag: ab 14.00 Uhr
Am Montag besteht nach dem Spiel eine Vespermöglichkeit.
Weitere Infos online unter www.sv-erlaheim.de!

Neue Ballsportgruppe
Der SV Erlaheim möchte sein Angebot für seine Mitglieder und
andere Sportbegeisterte erweitern. Aus diesem Grund möchten
wir in den nächsten Wochen eine neue Ballsportgruppe ins
Leben rufen. Hier soll flexibel nach Teilnehmerzahl und Inter-
esse einmal wöchentlich gemeinsam der Spaß am Sport gelebt
werden. Egal ob Tischtennis, Badminton, Volleyball, Basketball,
Handball oder Fußball - alles soll möglich sein. Hierfür werden
wir um den Sportplatz auch die entsprechenden Möglichkeiten
schaffen. Um hier möglichst viele Sportbegeisterte jeden Alters zu
erreichen, möchten wir uns vorab einmal mit allen treffen, die sich
zukünftig in lockerer Runde sportlich betätigen möchten.
Am Donnerstag, 04. April um 20:00 Uhr treffen wir uns des-
halb im Sportheim in Erlaheim, um zu besprechen was wir zu-
künftig wie und wann machen werden und wer sich die Teil-
nahme vorstellen könnte. Wir würden uns freuen, wenn mög-
lichst viele hierzu kommen würden. Wer Interesse hat, aber
an dem Termin nicht kommen kann, darf sich gerne auch bei
Niko Ibach (07428/8460) oder Steffen Welte (07428/941764)
melden.

Traktorenfreunde Erlaheim
Jahresplanung
Am Sonntag, 07.04. treffen wir uns um
13.30 Uhr im Schützenhaus in Erla-
heim zu unserer Terminplanung.
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten, da dieses Jahr wie-
der unser großes Traktorentreffen stattfindet!
Der Pressewart

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband
Zollernalb e.V.
Probieraktion beim Menüservice
Die Seniorinnen und Senioren haben die Möglichkeit, das An-
gebot des Menüservices des Deutschen Roten Kreuzes Kreis-
verband Zollernalb e.V. zu testen. Zum reduzierten Kennlern-
preis können Interessierte unverbindlich ein Wochen-Menüpa-
ket mit sieben Menüs bestellen. Wir haben in unserer Probier-
empfehlung verschiedene Geschmacksrichtungen zusammen-
gestellt. Ob Herzhaftes oder Vegetarisches, für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei. So können sich die Senioren von
der guten Qualität unserer Menüs selbst überzeugen. Die tief-
kühlfrischen Menüs werden wöchentlich oder nach Bedarf an-
geliefert und vom Kunden im Backofen oder einem Mikrowel-
lengerät fertig gegart. Nähere Informationen zu diesem Service
erteilt der DRK-Kreisverband Zollernalb e.V. Henry-Dunant-Str.
1-5 in Balingen, Tel. 07433/9099-29

Handwerkskammer Reutlingen
Weiterbildungslehrgang Finanzbuchhaltung in Theorie und
Praxis (Lexware Buchhalter) - Beginn 11. April 2013
Auskunft sowie kostenloses/unverbindliches Infomaterial: Bil-
dungsakademie Sigmaringen, Tel: 07571 7477-15 oder Email:
info@bildungsakademie-sig.de

Kneipp-Verein Balingen e.V.
Yoga Kurse ab April 2013:
Unser Kursangebot in Geislingen:
Montag, 19:10 und 20:20 Uhr, ab 15. April, Kindergarten Pu-
steblume in Geislingen
Kursleitung: Hassan Sleiman, Yoga-Übungsleiter
Donnerstag, 18:45 und 20:00 Uhr, ab 18. April, Geislingen Vor-
stadtstraße
Kursleiterin: Manuela Lehmann, Yogalehrerin
Interessenten können gerne nach vorheriger Anmeldung
unverbindlich an einem Termin zum Schnuppern teilneh-
men, sofern in dem gewünschten Kurs noch Plätze frei
sind. Infos und Anmeldung,Tel.: 07433/3348

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen beginnen
in Kürze:
Montag, 8. April
„Orthopädische Knie- und Hüftschule“ ab 9:30 Uhr, Kurs 2 ab
10:45 Uhr
„Aikido für Ki - für Erwachsene und Jugendliche“ ab 20:00 Uhr
„Aqua-Fitness im Tiefwasser“ ab 17:30 Uhr
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„Gesundheitsgymnastik ab 60“ ab 15:00 Uhr
„Grundklasse Malerei“ ab 9:30 Uhr
„Buffet Surpise - Köstlichkeiten in Gläsern serviert“ ab 18:00 Uhr
Dienstag, 9. April
„Babyschwimmen 3 bis 6 Monate“ ab 9:30 Uhr
„Babyschwimmen 6 bis 12 Monate“ ab 10:00 Uhr
„Aqua-Kids 1 bis 2 Jahre“ ab 10:30 Uhr
„Aqua-Fitness für Schwangere“ ab 11:00 Uhr
„Computerschreiben für Schüler ab Klasse 5“ ab 17:30 Uhr
Mittwoch, 10. April
„vhs-Kolleg: Islam in Deutschland“ ab 9:00 Uhr
„Kreativ spielen - spielend lernen - liebevoll fördern: Kinder
von 12 bis 18 Monaten“ ab 9:30 Uhr
„Computerschreiben für Schüler ab Klasse 5“ ab 15:45 Uhr
„Aqua-Fitnesstraining für Fortgeschrittene“ ab 19:05 Uhr
„Business English - Meetings & Discussions“ ab 19:30 Uhr
Donnerstag, 11. April
„Erste Schritte am Computer - für PC-Einsteiger und Senioren“
ab 8:30 Uhr
„Hatha-Yoga für Anfänger“ ab 17:15 Uhr
„Hatha-Yoga für Anfänger und Fortgeschrittene“ ab 20:00 Uhr
„Funktionelles Kern-Training - mehr Beweglichkeit, Kraft und
Energie“ ab 19:05 Uhr
Freitag, 12. April
„Motorsägen-Lehrgang mit Zertifikat“ ab 8:00 Uhr
Samstag, 13. April
„Experimentierwerkstatt für Kinder ab 5 Jahren“ ab 9:30 Uhr
„Wenn es zischt, blubbert und brodelt - physikalische und na-
turwissenschaftliche Experimente für Kinder ab 3 Jahren“ ab
11:00 Uhr

Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon
(07433)90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de.
Die vhs-Geschäftsstelle ist in den Osterferien vormittags
von 9:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.

28. März 2013, Nummer 13 Amtsblatt der Stadt Geislingen 27

Elena Eith
„Helene“

1915-2013

Herzlichen Dank allen,
die unserer lieben Verstorbenen im Leben Gutes
getan haben, sie auf ihrem letzten Weg begleiteten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Der Ehemann und die Enkel mit Familien

Geislingen, im März 2013

2233
Ist Ihre

Hausnummer 
gut 

erkennbar???

Im Notfall kann das für rasche Hilfe lebenswichtig sein!
Darüber hinaus erleichtert Sie die Arbeit der Postboten
und Ihres Zeitungszustellers!

Mey Generalbau GmbH
Katharinenstraße 27–29 
72072 Tübingen
Telefon: 0 70 71 / 97 96 20
www.meygeneralbau.de

Frohe Ostern 

wünscht Ihnen 

Ihr zuverlässiger 

Partner für 

Umbau, Ausbau 

und Sanierung!

Sanierungsfall?

PERSÖNLICH PROFESSIONELL PERFEKT

Tel: 07428 2890066

Mobil: 0173 9295136www.engelsmann-haarwerkstatt.de

ENDL ICH!
Neueröffnung in Binsdorf

am 6. April von 1400 – 1900 Uhr
„Komma, gucka, schwätza“
s’gibt a bissle zom nascha,

on nadierlich ebbes zom drenka.
I frai mi auf älle die neigierig send.

Also bis dann!

Termine nach Absprache:

Turmstraße 67  

72351 Binsdorf

Gabi Engelsmann
Friseurmeisterin

Inserieren–das Zauberwort zum Erfolg



ROSENFELD

Opel Astra 1.6 Sports Tourer, 115 PS,
EZ: 08/2011, 25.500 km, argonsilber, elektr.
Fensterheber vorn und hinten, Klima,
Lederlenkrad, Parkpilot hinten, CD-Radio,
Tagfahrlicht, u.v.m 14.950,00 €

7 2 3 3 6  B a l i n g e n
W a s s e r w i e s e n  3 1
Telefon 0 74 33 / 9 09 70-0

7 2 3 4 8  R o s e n f e l d
B a l i n g e r  S t r a ß e  9 2
Telefon 0 74 28 / 93 86-0

Opel Astra 1.4 Turbo Design Edition
140 PS, EZ: 04/2011, 26.000 km, silbersee,
elektr. Fensterheber, Klima, Lederlenkrad,
Sitzheizung und beheiztes Lenkrad, Regen-
sensor,  u.v.m 14.590,00 €

www . a u t o - t eam . de

BALINGEN

Kombi Top-Ausstattung

Wir wünschen allen ein schönes Osterfest!

Sc
hützenhaus Geislingen

Hörnle 1

deutsche und italienische Küche
Telefon 07433 6222

An Karfreitag, Ostersonntag und Ostermontag 
von 11.30 - 21.00 Uhr durchgehend warme Küche.

Unsere Empfehlung für Karfreitag:
Pangasiusfilet in Zitronensalbeisößle – frisches Schollenfilet,
paniert – Zanderfilet – Fritto Misto (frittierte ital. Fischpfanne)

Empfehlung für Ostern:
Wildschweinbraten an Trollingersößle
Lammkrone vom Biolamm aus eigener Zucht

Wir bitten um Reservierung und wünschen frohe Ostern! 

Auf euer Kommen freut sich das Schützenhaus Team 

Mi., 0
3.04.

geschlossen

Grabsteine für das Frühjahr
Geben Sie Ihre Bestellung jetzt auf, damit der Grabstein

im Frühjahr versetzt werden kann.
In unserer Ausstellung befinden sich über 350 Grabmale.

GrabmalanfertigungGrabmalanfertigung
nach Ihren Wünschen

Bahnhofstr. 15/1
(beim Friedhof)

Fon 07427 2209
Fax 07427 1804

G bd k lGrabdenkmale
Arbeiten aus Stein

gGroße Grabmalausstellung

Hier könnte

Ihre Anzeige

stehen!!!

0 71 21/

9 79 30

                       Restaurant  

     
 

Unsere Empfehlung für die kommenden Feiertage: 
Karfreitag: 

Fischspezialitäten vom Grill 
Ostersonntag und Ostermontag: 

 

Lammfilets mit grünen Bohnen                          14,50 €
Lammteller (1 Lammsteak, 2 Lammfilets,  
3 Lammkoteletts mit grünen Bohnen und Salat)         16,50 €
Rumpsteak mit frischem Gemüse                                16,00 €
Spezial-Teller (Schweinesteak, Schweinespieß,  
Bifteki, Lammkoteletts, Putensteak) mit Pommes         11,50 €
 

Alle Gerichte mit frischem Salat 
 

                Wir haben geschlossen 
               Von 02.04.2013 bis 15.04.2013 

 
                     Wir wünschen allen frohe Ostern  
                           und freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
         Öffnungszeiten: Di.-Sa.:   11.30-14.30 Uhr und 17.00-22.00 Uhr 

So.:   11.30-22.00 Uhr 

72351 Geislingen 
Untere Bachstr. 3  

Tel. 0 74 33 / 9 37 67 98 
       www.Grill-Haus-Axhaj.de 

 

Fink GmbH Druck und Verlag,
Sandwiesenstr. 17, 72793 Pfullingen

Diese Aufgabe wäre für Schüler, Haus-             
frauen oder Rentner sehr gut geeignet.  
Bitte melden Sie sich beim Verlag,
Frau Grauer / Frau Gekeler,
Tel. 07121 9793-522

für das  

Mitteilungsblatt 
Geislingen gesucht.

Gebiet: Bachstraße/
Erzinger/Auenstraße

(ca. 260 Exemplare)



Baumwart sucht

Büschelesbinder 
und Schüttelhaken

für Obstbäume
Telefon 07433-23285

Unsere Anschrift:

Fink GmbH Druck und Verlag
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
Postfach 7140 • 72784 Pfullingen

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Bank:

BLZ:

Konto-Nr.

Füllen Sie bitte aus, wann und in welchem Mitteilungsblatt
Ihre Anzeige erscheinen soll. Schreiben Sie deutlich lesbar,
damit Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie,
Ihre Anzeige bis spätestens 

dienstags 12.00 Uhr
bei uns einzureichen. 

Selbstverständlich können Sie Ihre Anzeige auch per
Telefon 0 71 21/9 79 30, Telefax 0 71 21/97 93 993 oder
per Email: anzeigen@fink-druck.de durchgeben.

Text:

Bitte geben Sie Ihre Bankverbindung an, damit wir den Rech-
nungsbetrag von Ihrem Konto per Lastschrift einziehen können. 
Der abgebuchte Betrag ist jederzeit widerruflich. Ihrem Konto-
auszug ist ein Lastschriftbeleg beigefügt.
Vielen Dank für Ihren Auftrag.

Erscheinungstermin:

Anzeigen-
Bestellschein

Berghülen

Erbach 

Geislingen 

Gomadingen

Gönningen 

Griesingen 

Hayingen

Hengen

Heroldstatt

Hohenstein 

Hülben

Lautlingen 

Lichtenstein 

Mehrstetten 

Nellingen 

Oberdischingen 

Pliezhausen 

Riederich 

Römerstein 

Schelklingen 

Sonnenbühl 

St. Johann

Walddorfhäslach 

Westerheim 



ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

Ostersonntag von 11.30 bis 14.00 Uhr geöffnet, 
am Abend geschlossen

Ostermontag von 12.00 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 22.00 Uhr geöffnet
Osterbuffet für 13,50 € pro Person

Nicht vergessen:
Unsere leckeren Fischspezialitäten 

am Karfreitag. Wir bitten um Reservierung.

Dienstag, 02.04. haben wir
ab 17.00 Uhr geöffnet

Nicht vergesse
n:

Dienstag ist 
Rotkreuz-Ta

g

Von jeder Pizza
 oder je

dem Nudelgericht

gehen 1,– €
zu Gunsten 

des Roten Kreuz G
eislin

gen

Madertal 6 · 72401 Haigerloch
www.p-plus-m.com · Tel. 0 74 74/9515-50

Print
...schnell, zuverlässig und kostengünstig!Schilder

& Schriften

Vorsicht! Autoknacker.

Räumen 
Sie Ihr Auto
leer, bevor 
es andere

tun!
Lassen Sie bei keinem 
noch so kurzen Stopp
Wertsachen im Auto 

liegen.

Wenn was nicht stimmt:
Sprich deine Polizei an

Hält länger.
Anzeigenwerbung im wöchentlichen Amtsblatt.
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